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GRUSSWORT September 2024

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
liebe Gäste des 70. Geisenfelder Volksfestes,
nach dem fulminanten Erfolg der BR-Radltour, die in die-
sem Sommer durch unsere schöne Stadt rollte und uns alle 
mit ihrem sportlichen Elan, der beispielhaften Begeiste-
rung der Teilnehmer und der abendlichen Show mitgeris-
sen hat, steht bereits der nächste Höhepunkt unseres Ver-
anstaltungsjahres vor der Tür.

Es ist mir eine große Freude und Ehre, Sie alle herzlich zum 
diesjährigen Volksfest willkommen zu heißen. Vom 19. bis 
24. September 2024 steht Geisenfeld wieder ganz im Zei-
chen von Tradition und Lebensfreude. Unser Volksfest ist 
seit jeher ein Ort der Begegnung, an dem Jung und Alt zu-
sammenkommen, um gemeinsam zu feiern und das Mitei-
nander zu pflegen.

Das Geisenfelder Volksfest, ein fester Bestandteil unserer 
städtischen Veranstaltungen, wartet in diesem Jahr mit ei-
nigen Besonderheiten auf. Anlässlich des 70-jährigen Jubi-
läums haben wir das Fest um einen zusätzlichen Tag ver-
längert: Das Volksfest startet in diesem Jahr nämlich mit 
einer öffentlichen Bierprobe, die von der bekannten Ok-
toberfest-Kapelle Josef Menzl musikalisch begleitet wird. 
Diese Premiere verspricht ein perfekter Auftakt für unsere 
diesjährige Wies‘n zu werden.

Ein herzliches Dankeschön gilt all jenen, die dieses Fest 
mit ihrem unermüdlichen Einsatz möglich machen – dem 

Stadtrat, dem Festwirt, 
dem Bedienungspersonal, 
den Vereinen, den Schau-
stellern und Fieranten, 
den Kapellen, insbeson-
dere unserer Stadtkapelle, 
der Stadtverwaltung und 
natürlich den vielen flei-
ßigen Helfern. Ihr großes  
Engagement ist das Herz-
stück unseres Volksfests 
und sorgt dafür, dass die-
se Tage unvergesslich blei-
ben. Dank Ihres Einsatzes 
wird das Volksfest auch in 
diesem Jahr wieder viele 
erlebnisreiche und unver-
gessliche Momente für alle Besucher bringen.

Ich lade Sie alle ein, die vielfältigen Attraktionen zu genie-
ßen, alte Bekannte zu treffen und neue Freundschaften zu 
schließen. Lassen Sie uns gemeinsam die besondere Atmo-
sphäre unseres Geisenfelder Volksfestes erleben, die seit 
sieben Jahrzehnten Teil unserer Stadt ist.

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen und uns allen ein fröh-
liches, harmonisches und friedliches Volksfest 2024.

Herzlichst

Ihr

 
Paul Weber
Erster Bürgermeister
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von Donnerstag, 19. September, bis Dienstag, 24. September

Der Volksfestreigen in der Region geht weiter und alle Geisen-
felder warten schon sehnsüchtig darauf, dass ihre kleine „Wiesn“ 
beginnt. In diesem Jahr nicht nur vier oder fünf Tage – ganze 
sechs Tage lang dürfen Volksfestfreunde zum 70. Mal in Geisen-
feld die Krüge heben und feiern. Von Donnerstag, 19. Septem-
ber bis Dienstag, 24. September, jagt ein Highlight das andere, 
denn zum Jubiläumsvolksfest hat die Stadt gemeinsam mit dem 
Festwirt und der Brauerei ein abwechslungsreiches Programm 
vorbereitet, bei dem für jede Altersgruppe etwas dabei ist.
Zum „runden Geburtstag“ beginnt die Wiesn heuer schon einen 
Tag früher als gewohnt mit einer öffentlichen Bierprobe. Dieser 
zusätzliche Volksfestabend am Donnerstag, 19. September, wird 

Zum Jubiläum wird sechs Tage lang gefeiert
Tolle Aktionen und noch mehr Attraktionen zum 70. Geburtstag / Verkaufsoffener Sonntag und Michaelimarkt

musikalisch von der fast schon legendären Oktoberfest-Kapel-
le Josef Menzl umrahmt. Das hat es noch nie gegeben und wer 
ein echter Geisenfelder ist, der darf an diesem Abend nicht feh-
len. „Unser Volksfest ist schon immer ein Höhepunkt im Veran-
staltungskalender gewesen und selbstverständlich ein fester Be-
standteil unserer Traditionen. Ich freue mich sehr, das diesjährige 
Jubiläumsfest mit Ihnen allen zu begehen und lade Sie herzlich 
ein, die Vielfalt und den Charme unseres Volksfestes zu erleben,” 
so Bürgermeister Paul Weber.

Festwirttradition mit Herz
Das Volksfest ist ein Ort für die ganze Familie, an dem Jung und 
Alt gleichermaßen auf ihre Kosten kommen sollen. Und dazu 
gibt es vom Festwirt Erfreuliches zu vermelden: Der Preis für die 
Maß Bier konnte weiterhin mit 11,20 Euro stabil gehalten wer-
den. „Überall wird alles teurer, aber so kann das nicht weiterge-
hen. Das Volksfest soll ein Vergnügen für die ganze Bevölkerung 
sein und nicht irgendwann in Luxus abdriften. Wir versuchen mit 
stabilen Preisen im Festzelt dazu beizutragen“, verspricht Fest-

Zur öffentlichen Bierprobe sind am Donnerstagabend alle herz-
lich eingeladen. Es spielt die Oktoberfestkapelle Josef Menzl. 

Die Oktoberfestkapelle Josef Menzl macht am Donnerstag, 19. 
September, den fulminanten Start. Foto: Hubert Lankes

Jetzt reservieren!

FAMILIE BONRATH

Bei Abgabe des Gutscheins: 

6 Enten für 5 Euro und 14 Enten für 9 Euro

Bei Abgabe des Gutscheins erhalten Sie an unserer Creperie 1 Euro Ermäßigung.
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wirtin Sina Widmann, die gemeinsam mit ihrem Mann Franz und 
den Schwiegereltern die Festwirt-Tradition in der dritten Gene-
ration mit viel Herzblut aufrecht erhält. Mit ihrem rund 30-köp-
figen Team in der Küche und den vierzig Bedienungen sorgen 
die Wirtsleute für das leibliche Wohl der Volksfestbesucher. Das 
klassische halbe Hendl darf ebenso auf der Speisekarte nicht 
fehlen wie die Brotzeitplatte oder der herrliche, selbstgemach-
te Kaiserschmarrn nach eigenem Rezept. Am Volksfestsonntag 
gibt es ein ganz besonderes Schmankerl: resche Freilandenten 
vom Biohof Berndorf. 

Tische rechtzeitig reservieren
Offiziell eröffnet wird das 70. Geisenfelder Volks-
fest dann am Freitag, 20. September, nach dem 
Standkonzert am Stadtplatz mit traditionel-
lem Festzug zum Festplatz un-
ter Beteiligung der Geisenfel-
der Vereine um 18 Uhr durch 
Bürgermeister Paul Weber. 
Am Samstag beginnt der all-
gemeine Wiesnbetrieb um 15.30 Uhr, am 
Sonntag bereits um 11 Uhr mit einem 
Frühschoppenkonzert mit der Stadtka-
pelle und anschließendem Mittagstisch 
im Festzelt. Auch am Montag können es 
sich die Gäste bereits ab 11 Uhr im Zelt 
schmecken lassen, der Wiesn betrieb 
beginnt um 14 Uhr. Zum Abschluss am 
Dienstag lädt Familie Widmann zum 
letzten Mal ins Feszelt zum Mittagessen 
ein. Im Anschluss findet das Kinderpro-
gramm ab 15 Uhr statt. 

Circa 3.000 Plätze bietet das 
Festzelt der Wirtsfamilie Wid-

mann und wer in großer 
Gesellschaft feiern will, 
dem sei noch eine recht-

zeitige Tischreservierung 
beim Festwirt empfohlen, 
denn am Abend könnte es 

voll werden, wenn die be-
liebten Bands aufspielen. 

Crepes wie frisch aus Frankreich 
dürfen bei den Schmankerln-
buden nicht fehlen. 

von Donnerstag, 19. September, bis Dienstag, 24. September

„Die Rotzlöffel” sorgen für 
Stimmung im Festzelt.

Karosseriebauer (m/w/d)
Ihre Aufgaben:
• Markenübergreifende Durchführung von
Reparaturen und Wartungen aller Art

• Umgang mit moderner Diagnosetechnik
• Persönliche Beratung und Kundenbetreuung

Ihre Qualifikation:
• Abgeschlossene Berufsausbildung
• Mehrjährige Berufserfahrung
• FS Klasse B

Wir bieten Ihnen:
• Angenehmes / familiäres Betriebsklima
• Freundliches, serviceorientiertes Team
• Regelmäßige Weiterbildungsmaßnahmen

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung mit Ihren
vollständigen Unterlagen per Post oder E-Mail.

Autolackiererei FOTTNER

Hatzlmühlstr. 28 | 85290 Geisenfeld | Tel. 0 84 52/7 36 83 93
info@autolackiererei-fottner.de | www.autolackiererei-fottner.de

Wir suchen Verstärkung!

Zertifizierter Meisterbetrieb

Neukunden erhalten
einen Rabatt in Höhe von

• Lackierarbeiten jeglicher Art
• Reparatur und Service
aller Fabrikate

• Unfallinstandsetzung
• Oldtimerrestaurierung
• Scheibenreparaturservice/
Schnellservice

NER

10%10%
• Smart-Repair und
Klimaservice

• Autovermietung
• Reifenservice
• HU/AU

U n s e r e N o t f a l l n u m m e r 0 8 4 5 2 7 3 4 4 8 1 6

Seit über 40 Jahren beliefern wir Privathaushalte,
Gewerbeunternehmen, Landwirtschaftsbetriebe
und auch Kommunen mit Heizöl und Diesel.

Service steht für uns an erster Stelle -
fragen Sie jetzt an!

IHR PERSÖNLICHER ENERGIELIEFERANT

08452 2696

buero@heizoel-schmidt.com

www.heizoel-schmidt.com

Mo-Fr 07.00 Uhr-18.00 Uhr

HEIZÖL SCHMIDT GMBH & CO. KG
Rottenegger Str. 41 85290 Geisenfeld·

Vergnügliche Stunden 
im Volksfest wünscht Heizöl Schmidt
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Abwechslungsreiches Musikprogramm
Das Volksfest Geisenfeld bietet nämlich wieder ein abwechs-
lungsreiches Musikprogramm, das von traditioneller Blasmusik 
bis hin zu den angesagtesten Partyhits reicht. Die Eröffnung um-
rahmt wie bereits erwähnt die Oktoberfestkapelle Josef Menzl, 
am Freitagabend sorgt die Partyband „OHLALA“ für Stimmung 
im Festzelt und am Samstag heizt „Musikuss“ ein. Gemütlicher 
geht es am Sonntag im Festzelt zu, wenn die Stadtkapelle für 
traditionelle Volksfestmusik sorgt. Zum Seniorennachmittag 
am Montag ab 15 Uhr spielen die „Ludwig Thoma Musikanten“ 
und die „Pfaffenhofener Goaßlschnalzer“ auf bis es ab 18.30 
Uhr wieder mit der Band „The Roses“ richtig fetzt. Beim Ab-

schlussabend am Dienstag, 24. September, wird es die Partyband 
„Die Rotzlöffl“ ab 18 Uhr noch einmal so richtig krachen lassen. 
Dann schließt das Festzelt und für die Wirte Sina und Franz kehrt 
ein wenig Ruhe ein. „Das Volksfest in Geisenfeld ist für uns das 
letzte im Jahr und alleine schon aus diesem Grunde immer et-
was Besonderes. Wir werden wieder alles geben, damit sich die 
Besucher bei uns wohl fühlen. Wir fühlen uns auf jeden Fall in 
Geisenfeld schon nun zum dritten Mal richtig wohl als Wirte, 
denn diese Wiesn hier ist so herrlich familiär. Da sperrt man das 
Zelt schon fast mit einer Träne im Auge zu“, gibt Sina Widmann 
einen Einblick in ihre Arbeit. Von Zusperren ist aber noch lange 

von Donnerstag, 19. September, bis Dienstag, 24. September

Die Geisenfelder Stadtkapelle spielt beim Standkonzert auf und 
begleitet den Festzug.  Fotos: Stadt Geisenfeld

Kettenkarussell, Super-Hupferl und Co dürfen auf dem Rummel-
platz nicht fehlen.  Fotos: Stadt Geisenfeld

Ihr flexibler Partner in Sachen Blech

• Laserschneiden
• Brenn-/Plasmaschneiden
• Biegearbeiten
• Schweißarbeiten
• Oberflächenbearbeitung

Komm in unser Team!
Wir suchen Verstärkung:

Maschinenbediener (m/w/d) für:

– CNC-Abkanten
– Laserschneiden

Bewerbungen an: bewerbung@eckl-eco-technics.de

Eckl Eco Technics GmbH
Königstraße 15
85290 Geisenfeld
Tel. 08452 35 999 35

Ihr starker Partner in der Region für

erneuerbare Energien, Lüftung und Sanitär

Kesseltausch | Badsanierung | Photovoltaik

Heizung | Lüftung | Sanitär + Service

Hopfenstraße 45, Wolnzach

Tel: 08442/95693-20

info@pe-haustechnik.de

www.plusenergie-haustechnik.de

Unsere Werte: Kompetenz, Erfahrung & Qualität

TRADITIONELLES HANDWERK

MODERNE TECHNIK & TR

Unser eigener Notdienst

Tel: 08442/95693-25
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von Donnerstag, 19. September, bis Dienstag, 24. September

Am Abschlusstag ziehen die Kinder auf den Festplatz 
ein. Im Anschluss gibt es ein tolles Programm mit Pup-
pentheater.  Foto: Stadt Geisenfeld

nicht die Rede, denn noch wurden an dieser Stelle nicht die an-
deren Highlights erwähnt, die das Volksfest so unwiderstehlich 
für Jung und Alt gleichermaßen machen.

Fundsachen-Versteigerung im Zelt
Am Samstag, 21. September, kommen Fundsachen vom Flugha-
fen München unter den Hammer. Ab 12 Uhr können die ange-
botenen Objekte besichtigt werden. Da wird allerhand Kurioses 
und so manche Überraschung dabei sein, denn man glaubt gar 
nicht, was die Leute auf Reisen so alles verlieren oder liegen las-
sen. Bei den niedrigen Einstiegsgeboten kann sich jeder ein-
mal den Spaß erlauben, bei einer Auktion mitzubieten und 
vielleicht geht der eine oder andere Festzeltgast ja 
mit einem Mega-Schnäppchen nach Hause. Sina und 
Franz Widmann freuen sich auf viele Interessenten in 
ihrem Zelt. Los geht es um 12.30 Uhr!

Puppentheater beim Kindernachmittag
Tradition darf natürlich nicht zu kurz kommen und so 
ist für die Kleinen am Dienstag, 24. September, ab 15 
Uhr – gleich im Anschluss an den Festzug (14 Uhr) der 
Kindergarten- und Schulkinder mit der Stadtkapelle 
– nämlich ein Kindernachmittag mit Puppentheater 
geplant. Die Puppenspielerfamilie Richter hat wieder 
ein klassisches Märchen im Gepäck, das die Jüngsten 
verzaubern wird, während die Eltern in Ruhe die 
Bierzeltatmosphäre genießen können. 
Kettenkarussell, Schiffschaukel und Eisenbahn 
sind auf dem Rummelplatz die beliebten An-
laufstellen für die Kinder und die Jugendlichen 
gönnen sich eine Runde auf dem super coolen 
Super-Hupferl. Natürlich dürfen die Los-Stände nicht 

fehlen und beim Entenglück-
spiel des Geisenfelder Schau-
stellerbetriebs Bonrath wer-
den sich wieder Groß und 

Klein gleichermaßen tummeln. 
„Ach, bitte noch einmal!”, hören die passie-

renden Volksfestbesucher von kleinen Stimm-
chen dann nur zu häufig und schmunzeln, denn 

wer kann da schon wiederstehen? 

Kriegst du hin. Mit uns.

Jetzt noch schnell historisch niedrige
Bauzinsen sichern.

LBS
Black
Deal

Wir geben Ihrer Zukunft ein Zuhause.

0,25 %* 1,47 %*Fester
Sollzins

Effektiver
Jahreszins

*Bauspardarlehen ab Zuteilung im Tarif LBS-Z8, Jahresentgelt 0,30 € pro 1.000 € Bausparsumme (max. 30 €) (in der Sparphase des Bausparvertrages), Abschlussgebühr 1,6 %, max. Netto-
darlehensbetrag 55%,monatliche Rate (Zins und Tilgung) 8‰; Beispiel: Bausparsumme 50.000€, Abschlussge- bühr 800€, Jahresentgelt 15 €, Nettodarlehensbetrag 27.500 €, Darlehens-
laufzeit 5 Jahre und 10Monate, Agio 550 €, 70monatliche Raten von je 400 €, Schlussrate 259,86 €, Sicherung durch eine Grundschuld, Gesamtbetrag 28.824,86 €; Darlehensgeberin: LBS
Süd, Arnulfstraße 50, 80335München, Stand 08.04.2024. Ein Angebot der LBS Landesbausparkasse Süd imMarktgebiet Bayern.
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von Donnerstag, 19. September, bis Dienstag, 24. September

Dazu gibt es natürlich Schmankerlstände mit Zuckerwatte, Lie-
besäpfeln, Crepes wie frisch aus Frankreich – auch die seit Jah-
ren von der Familie Bonrath –, Wurstsemmeln und allem, was der 
Festmagen liebt. 
Zur Volksfestbrotzeit gehört selbstverständlich ein würziger 
Käse. Einen herrlichen Emmentaler aus dem Allgäu gibt es seit 
über einem halben Jahrhundert von Imbiss Böhm auf dem Gei-
senfelder Volksfest. An diesem Traditionsstand gibt es gleich 
auch noch frisch aufgebackene Brezn – denn was wäre die Mass 
ohne Riesenbrezn in der anderen Hand?

Michaelimarkt mit Verkaufsoffenem Sonntag
Am Volksfestsonntag, 22. September 2024, lohnt es sich gleich 
doppelt und für Häuslebauer vielleicht sogar dreifach nach Gei-
senfeld zu kommen. Denn dann lädt die Stadt zum alljährlichen 
Michaelimarkt ein und die Firma Fliesen Buberl zu ihrer eigenen 
Jubiläumsfeier. 
Von 13 Uhr bis 17 Uhr laden dutzende Fieranten zwischen Stadt-
platz und Marienplatz zum Bummeln ein und auch etliche Ein-
zelhändler im Ortskern haben an diesem Nachmittag geöffnet.
Bei dem gemütlichen Bummel durch die belebte Innenstadt trifft 
man sicherlich auch den einen oder anderen Bekannten. Da wird 
geratscht und geratscht und noch ehe man es sich versieht, mel-
det sich der kleine oder auch große Hunger in der Magenge-
gend. Kein Problem: An diesem Sonntag kann man in Geisenfeld 
wirklich an allen Ecken und Enden schnabulieren und schlem-
men. Entweder man gönnt sich eine Mahlzeit im Festzelt der 
Familie Widmann am Volksfestplatz oder man schaut an den 
Marktständen in der Innenstadt vorbei. 
Speisen und Getränke sowie Kaffee und Kuchen bietet an diesem 
Nachmittag auch das Team bei Fliesen Buberl im Gewerbegebiet 

Erstmals gibt es ein Weißbier-Karussell auf dem Geisenfelder 
Volksfest.  Foto: privat

„Zum Graf“ wünscht ein schönes
Geisenfelder Volksfest

vom 15.9.–19.9.2023
täglich von 23.00 – 5.00 Uhr geöffnet!
Freitag und Samstag mit D.J.’s – Sonntags der

„normale Wahnsinn“ – Montag und Dienstag mit D.J.’s

Wir freuen uns auf Euch – Fam. Graf

Volksfest- Afterparty

vom  Donnerstag, 19.09. – Dienstag, 24.09.2024 täglich 
von 23.00 – 5.00 Uhr geöffnet!

Donnerstag, Freitag und Samstag mit D.J.`s – Sonntags 
der „normale Wahnsinn“ Montag und Dienstag mit D.J.`s

DDDerrr Winnntterrr kaaann waaarttennn...

Dein zauberhafter

herbst
garten!

EICKELMANN

1A GARTEN EICKELMANN | Krankenhausstraße 11, 85290 Geisenfeld | Tel. 08452 8851 | 1a-garten-eickelmann.de

Imbiss
Böhm

mit eigener Brezenbäckerei!
Stets ofenfrische Brezen

dazu unseren 1a

Allgäuer Emmentalerkäse
Beachten Sie unsere verbilligten Preise

zum Familientag!

Zu unserem Jubiläum sind
wir zum 51. Mal auf dem
Geisenfelder Volksfest!
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
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an. Der Fliesen-Fachmarkt feiert 40-jähriges Bestehen und lädt 
zu Speis und Trank ein. Ein Clown sorgt für die Unterhaltung der 
Kleinen und beim Gewinnspiel gibt es tolle Preise zu gewinnen. 
Häuslebauer sollten sich diese Gelegenheit nicht entgehen las-
sen, das große Sortiment und Angebot des Handwerksbetriebs 
kennenzulernen. 
Und alle Sportsfreunde nicht vergessen: Am Sonntag spielt ab 13 
Uhr der FC Geisenfeld II gegen die SV Geroldshausen im Stadion 
am Sportplatz und im Anschluss der FC Geisenfeld I gegen den  
FC Hettenshausen. Anfeuern, dabei sein und am Volksfest fried-
lich gemeinsam feiern – egal wie es ausgeht. (jb)

von Donnerstag, 19. September, bis Dienstag, 24. September

Feiern Sie mit uns am 
Sonntag, 22. September 2024

in Geisenfeld

Wir sind seit 40 Jahren 
Ihr Fliesen-Fachmarkt in 
Geisenfeld.

Wir
◆ Verkaufen
◆ Verlegen
◆ Reparieren
◆ Sanieren
Ihre Fliesen.
Auch hochwertige Natur-
steine haben wir in unse-
rem Sortiment. Egal für 
welchen Raum – ob Bade-
zimmer, Küche, Wohnzim-
mer – oder Außenbereich 
haben wir das passende 
Angebot für Sie. Überzeu-
gen Sie sich von unserer 
riesigen Auswahl im neu 
eröff neten Showroom in 
unserem Betrieb im Ge-
webegebiet und feiern Sie 
mit uns unser Jubiläum 
mit Speis und Trank und 
Unterhaltung. 
Wir freuen uns auf Sie!

von 12 bis 
17 Uhr 

Wir feiern 40. Jubiläum!

◆  Es erwartet Sie Essen 
und Getränke sowie 
Kaff ee und Kuchen 
zu absoluten 
Schnäppchenpreisen.

◆  Mit Kinderschminken, 
Clown und Gewinnspiel 
sorgen wir für kurz-
weilige Unterhaltung.

◆  Besuchen Sie unseren 
neuen Showroom auf 
250 Quadrat metern 
und entdecken Sie 
Fliesen für jeden 
Geschmack und jeden 
Nutzen. 

Wo Gute
s entste

ht!
Bauunternehmen
Martin Lachermeier

Baarer Straße 8
85290 Geisenfeld
08452 / 73424 10
info@lachermeier-bau.de

www.lachermeier-bau.de

Rohbau- und Umbauarbeiten
Gewerbe- und Wohnungsbau

Gerüstbau
Schlüsselfertiges Bauen
Beratung und Planung

2 JAHRE
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Stadt Geisenfeld zeigt sich enttäuscht
Unverständnis über die Aufhebung des Bescheids zur Tonnagebegrenzung auf der B 300

Mit großem Unverständnis hat die Stadt Geisenfeld die Entschei-
dung der Regierung von Oberbayern zur Kenntnis genommen,
den bereits erlassenen Bescheid zur Begrenzung des Schwerlast-
verkehrs auf der B300 Ortsdurchfahrt Geisenfeld aufzuheben.
Diese Entscheidung wurde von Landrat Albert Gürtner auf Wei-
sung der Regierung von Oberbayern getroffen.

„Trotz zahlreicher Gespräche auf landes- und bundespolitischer
Ebene, u. a. auch mit dem Bayerischen Ministerpräsidenten, dem
Leiter der Staatskanzlei, der Verkehrsministerin und weiteren
hochrangigen politischen Volksvertretern, sind wir über diese
Entscheidung maßlos enttäuscht“, äußerte sich Bürgermeister
Paul Weber. „Unsere jahrelangen Bemühungen und die Vielzahl
an positiven Signalen, die wir in diesen Gesprächen erhalten ha-
ben, lassen diese Entwicklung umso überraschender erscheinen.“

Die Stadt Geisenfeld hatte sich intensiv für eine Tonnagebegren-
zung über 12 Tonnen eingesetzt, um die Lebensqualität der Bür-
ger in der Innenstadt zu verbessern und gesundheitsschädliche
Immissionen zu reduzieren. Trotz der im letzten Jahr deutlich
rückläufigen Immissionswerte beim Stickstoffdioxid (NO2) wird
die Aufhebung des Bescheides unter anderem gerade damit be-
gründet, dass der Grenzwert von 40 Mikrogramm pro Kubikme-
ter Luft nun unterschritten wurde.

Große Hoffnung zunichte gemacht
Bürgermeister Weber kritisierte diese Vorgehensweise: „Es er-
scheint uns geradezu paradox, dass jetzt, nachdem der Gren-
zwert unterschritten wurde, dies als Argument gegen eine
Tonnagebegrenzung angeführt wird. Im Gegensatz dazu wur-
den die jahrelangen Überschreitungen des Stickstoffgrenzwertes
als zu geringfügig für Beschränkungen des Lkw-Verkehrs ange-
sehen. Die Bevölkerung hatte große Hoffnung in die Entschei-
dung gesetzt und erwartet, dass man sich für den Gesundheits-
schutz und gegen die nicht mehr zeitgemäße Ortsdurchfahrt
des Schwerlastverkehrs entscheidet. Die Bürger werden über die
Aufhebung des Bescheides sehr enttäuscht sein. Dieser formalis-
tische, bürgerunfreundliche Vorgang nährt die ohnehin schon
weit verbreitete Politikverdrossenheit. Die große Politik tut sich
damit keinen Gefallen.“

Weitere Argumente der Stadt, wie die durch einen Sachverstän-
digen berechneten Lärmüberschreitungen und die latente Un-
fallgefahr, wurden ebenfalls als nicht ausreichend bewertet. Po-
sitiv sieht die Stadt allerdings die erneute Beauftragung einer

Verkehrszählung und Immissionsmessung entlang der B300. „Be-
fremdlich erscheint uns jedoch, dass diese Novellierung der Zah-
len ohne Information der Verantwortlichen der Stadt erfolgen
sollte. Dies zeugt von Seiten der Behörden nicht gerade von ei-
nem gemeinsamen, zielorientierten und vertrauensvollen Mitei-
nander“, so Weber weiter.

Die Stadt Geisenfeld hatte sich in ihrem Antrag auf die Gesund-
heitsgefährdung durch Stickstoffe und Lärm, die durch eine Ein-
dämmung des Schwerlastverkehrs deutlich verbesserte Aufent-
haltsqualität und die daraus resultierende mögliche Belebung
der Innenstadt berufen. „Wir hatten auf eine positive Entschei-
dung gehofft, da bisher keine negativen Auswirkungen der Be-
grenzung für andere bekannt sind“, erklärte der Bürgermeister.
„Im Ergebnis sind unsere jahrelang vorgetragenen Argumente
nicht gewertet worden.“

Mit Blick auf die ab 2030 europaweit beschlossene Reduzierung
des Stickstoffdioxidgrenzwertes von 40 auf 20 Mikrogramm be-
dauert die Stadt besonders, dass ihr Vorschlag für ein Pilotpro-
jekt, das zur Gewinnung weiterer wichtiger Erkenntnisse hätte
beitragen können, ebenfalls abgelehnt wurde. Mit einem Re-
allabor hätten wir wichtige Erkenntnisse zum Umgang mit den
neuen Grenzwerten beitragen können. „Dies wurde leider auch
nicht berücksichtigt“, sagte Weber.

Ziel Umgehungsstraße
Nach der Ablehnung des Antrags wird sich die Stadt umso inten-
siver dem Planfeststellungsverfahren zur Umsetzung der Umge-
hungsstraße widmen. „Wir erwarten dabei eine vollumfängli-
che Unterstützung aller involvierten Behörden, insbesondere des
Umwelt- und Naturschutzes“, betonte der Bürgermeister. „Wer
den Lösungsansatz einer Tonnagebegrenzung ablehnt, sollte
jetzt alles Mögliche dazu beitragen, dass die Umfahrung für un-
sere Stadt zeitnah gebaut werden kann.“

Zugleich erwartet die Stadt eine deutlich höhere Beteiligung des
Freistaats an den inzwischen auf über 20 Millionen Euro ange-
stiegenen Baukosten. „Alles andere wäre den Bürgerinnen und
Bürgern nicht vermittelbar“, so der Rathauschef weiter.

Abschließend dankte Bürgermeister Paul Weber Landrat Albert
Gürtner und dem Landtagsabgeordneten Karl Straub für ihre
große Unterstützung: „Sie haben gemeinsam mit uns alles ver-
sucht, die Tonnagebegrenzung > 12 t umzusetzen.“

Alle Bemühungen, die riesigen Lkw‘s aus Geisenfeld herauszuhalten, scheiterten.
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Zur Person

Josef Robin –
Mitglied des Stadtrats seit dem Jahr 2020
1. Was hat Sie dazu bewogen, sich in der

Kommunalpolitik zu engagieren?
Die Kommunalpolitik selbst, bürgernähe-
re Politik gibt es für mich nicht. In einer le-
bendigen Demokratie sollten alle Bürgeran-
schauungen vertreten sein. Deshalb ist es
wichtig, dass auch im hiesigen Stadtrat kon-
servative Interessen vertreten werden. Der
Stadtrat von 2014 bis 2020 wirkte für mich
zunehmend eingesessen. Die zwei neuen
Parteien (AfD und BGL), sowie fraktions-
übergreifend neue erfrischende Gesichter,
haben den Stadtrat meines Erachtens posi-
tiv belebt.

2. Welche Themen liegen Ihnen im Stadtrat
besonders am Herzen, und warum?

Es gibt für mich nicht ein besonderes Her-
zensthema. Als gebürtiger Ilmendorfer (Gei-
senfelder) liegt mir das Wohl unserer Ge-
meinde Geisenfeld mit allen Ortsteilen am
Herzen, ganz besonders natürlich das Wohl
des schönsten Ortes Ilmendorf.

3. Wie sehen Sie die Entwicklung von Geisenfeld in den letzten Jah-
ren?

Unsere Stadt Geisenfeld erlebt eine positive Entwicklung. Ehrlich
gesagt, ist dies auch ein Verdienst des 1. Bürgermeisters Paul Weber
und die bisher gute Zusammenarbeit mit seinen beiden Vertretern.
Eine Vielzahl an Projekten wurde bzw. wird umgesetzt („Weiß-Are-
al”: Betreutes Wohnen, Breitbandausbau, Neubau der Realschule
Geisenfeld mit Sporthalle und Mensa, Radwege Engelbrechtsmüns-
ter & Ilmendorf, u.v.a.m.)

4. Wie erleben Sie die Zusammenarbeit im Stadtrat?
Wenn ich die Zusammenarbeit im Geisenfelder Stadtrat mit meiner
Zeit als Oberbayrischer Bezirksrat vergleiche, dann kann ich durch-
aus von einer angenehmeren Zusammenarbeit im Stadtrat sprechen.
Kleinere Sticheleien gehören schließlich dazu, alle Fraktionen stehen
im schließlich im politischen Konkurrenzkampf, jedoch ist das Rin-
gen um die bestmögliche Lösung bei komplexen Fragen fraktions-
übergreifend stets fokussiert!

5. Wie wichtig ist Ihnen der Dialog mit den Bürgern und wie integ-
rieren Sie die Anregungen aus der Mitte der Bevölkerung in Ihre
kommunalpolitische Arbeit?

Bürgerdialog ist nirgends so wichtig wie in der Kommunalpolitik.
Dringende Anregungen aus der Mitte der Bevölkerung wie z.B.
die tagelangen nicht geräumten schneeglatten Parkplätze (Verlet-
zungsgefahr für Kleinkinder) am Kindergarten „Blumenwiese“ in
Ernsgaden werden von mir sofort im Stadtrat angesprochen.

6. Nachhaltigkeit und Klimaschutz sind wichtige Themen. Welche
Maßnahmen sollte Geisenfeld auf diesem Gebiet weiter voran-
treiben?

Nachhaltigkeit geht jeden an, zu viele Vorschriften halte ich aber
für nicht zielführend.
Für mich gibt es drei Säulen der Nachhaltigkeit:
1) Reduzierung des Ressourcenverbrauchs – schonender Umgang

schützt unsere Umwelt nachhaltig.
2) Reduzierung der unqualifizierten Zuwanderung – bekämpft Kri-

minalität und steigert unsere Sicherheit nachhaltig.
3) Reduzierung von Bürgergeld für Arbeitsverweigerer ~ Arbeit

muss sich lohnen! Soziales Gefüge bleibt nachhaltig stabil.
(Klimaschutz), sagen wir lieber Umweltschutz. Umweltverschmut-

zern (illegales Müllentsorgen oder müssten
aus meiner Sicht grundsätzlich härter be-
straft werden. Das liegt aber leider nicht im
Zuständigkeitsbereich der Gemeinde.

7. Wie stehen Sie zur zukünftigen Entwick-
lung von Wohnbau- und Gewerbegebie-
ten in Geisenfeld? Welchen Standpunkt
vertreten Sie dabei?

Gewerbegebiete sind ein wichtiger Faktor
für eine finanzstarke Stadt. Als einer der füh-
renden Köpfe der ehemaligen Bürgerinitiati-
ve Ilmendorf begrüße ich eine Entwicklung
von Gewerbegebieten für einheimische Be-
triebe. Für Investoren, die Monstergebäude
hinstellen wollen, dafür aber kaum attraktive
Arbeitsplätze bieten und die Bodenversiege-
lung zunehmend vorantreiben, bleibt bei mir
die strikte Ablehnung!
Wohnbaugebiete für Einheimische sollten bei
Bedarf weiterhin entwickelt werden. Die Prü-
fung für die Eignung der jeweiligen Gebiete
muss aber nach den Hochwasserereignissen
im Juni noch intensiver geprüft werden.

8. Welche Maßnahmen halten Sie für wichtig, um den Wirtschafts-
standort Geisenfeld auch in Zukunft attraktiv zu gestalten?

Wie gesagt,
– eine Entwicklung von Gewerbegebieten für einheimische Betriebe.
– dass der geplante Breitbandausbau bis Ende 2025 vollendet ist.
– den Erhalt der lebenswerten Innenstadt Geisenfeld (Restaurants,

Metzger, usw.)

9. Der Fachkräftemangel ist auch in Geisenfeld spürbar. Welche
Maßnahmen könnten hier aus Ihrer Sicht Entlastung bringen?

Der Breitbandausbau ist ein kleiner Schritt, um die Attraktivität Gei-
senfelds zu steigen.
Das Problem liegt aber bei den rund 200.000 hochqualifizierten
deutschen Fachkräften, die derzeit im Ausland tätig sind, vor al-
lem in den USA, der Schweiz und im EU-Ausland. Wenn es gelän-
ge, einen Teil dieser abgewanderten Fachkräfte für eine Tätigkeit in
Deutschland zurückzugewinnen, könnte dies den Fachkräftemangel
im Land zumindest teilweise abmildern. Gefordert sind hier sowohl
die Politik als auch die Unternehmen. Die Politik muss für entspre-
chende Anreize sorgen, zum Beispiel durch ein Absenken der Steuer-
last, die im Vergleich zu vielen Ländern wie zum Beispiel der Schweiz
deutlich höher ist. Unternehmen müssen verstehen, dass sie bei der
Bemühung um qualifizierte Fachkräfte im globalen Wettbewerb
mit internationalen, teils sehr renommierten Unternehmen stehen.
Dementsprechend hoch müssen die Anreize sein, um im Wettkampf
um die besten Mitarbeiter zu bestehen.

10. Abschließend, was motiviert Sie persönlich, sich weiterhin für
die Stadt Geisenfeld zu engagieren, und welche Ziele haben Sie
sich für die Zukunft gesetzt?

2020 zu Beginn meiner Amtszeit war ich noch Single, mittlerwei-
le bin ich verheiratet und habe vier wunderbare Mädels. Bis 2026
bin ich aufgrund meines persönlich hohen Stimmenergebnisses von
2020 weiterhin höchst motiviert.
Ziele-Zukunft offen!
Meine Prioritäten haben sich verständlicherweise verschoben, dass
bedeutet, falls sich aus der AfD-Wählerschaft in Geisenfeld keine
Bürger finden, die unterstützen, sprich den Mut besitzen auf un-
sere Kommunalliste 2026 zu kandidieren, strebe ich keine weitere
Amtszeit an.
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Geisenfeld zeigt sich als Mekka
für Radl- und Partyfreunde
10.000 Menschen feiern bei strahlendem Sonnenschein und mitreißender Musik die BR-Radltour

Am Sonntag, 28. Juli, verwandelte sich Geisenfeld in einen Hots-
pot für Fahrradfreunde und Feiernde. Bei perfektem Wetter er-
reichte der gewaltige Tross der BR-Radltour am späten Nachmit-
tag die Stadt. Tausende Besucher strömten anschließend zum
abendlichen Open-Air-Event. „Diese Veranstaltung war ein vol-
ler Erfolg für unsere Stadt. Es war großartig zu sehen, wie vie-
le Menschen zusammenkamen, um das Event zu genießen und
friedlich zu feiern. Geisenfeld hat sich dabei als Gastgeber her-
vorragend präsentiert.“ so der erste Bürgermeister Paul Weber
begeistert.
Schon in den frühen Morgenstunden wurde auf dem Volksfest-
platz die Bühne aufgebaut, die in der Nacht von Landau an der
Isar, dem Startpunkt der Tour, herangeschafft worden war. Auch
die örtlichen Vereine, Gastronomen und weitere Standbetreiber
rüsteten sich früh für die Großveranstaltung.
Nach den morgendlichen Regenschauern zeigte sich gegen Mit-
tag die Sonne, und als um 15 Uhr das Programm vor dem Rathaus
unter dem Motto „Wir warten auf die Radler“ begann, war das
Wetter optimal. Die Band Reynard and the Raven spielte Blu-
es-Rock, während die BR-Moderatoren Willi Willmann und Ro-
man Roell mit ihrer Moderation die Wartezeit verkürzten. Auf

dem Stadtplatz amüsierten sich gleichzeitig zahlreiche Kinder
auf einem eigens für sie errichteten Fahrradparcours.
Kurz vor 17 Uhr trafen die rund 1.000 Teilnehmer der Radltour
über die B 300 kommend in Geisenfeld ein. Die Geisenfelder
Stadtkapelle begrüßte die Radler beim Seniorenheim mit einem
Ständchen. An der Spitze des Feldes fuhr Bürgermeister Paul We-
ber, der die Radler ab Aiglsbach begleitet hatte. Beim Durchfah-
ren des Stadtzentrums in Richtung Schulzentrum wurden sie von
2500 begeisterten Zuschauern bejubelt.

Während die Radler nach ihre Unterkunft im Schulzentrum bezo-
gen, begann auf dem Volksfestgelände der Einlass zum abendli-
chen Gratis-Open-Air mit der Bayern-3-Band, der Pop-Sängerin
Zoe Wees und DJ Tonic, der den Abend mit Party-Musik ausklin-
gen ließ.
Ab 17.30 Uhr war das Festgelände mit der großen Bühne und
den Bewirtungs-, Informations- und Sponsorenständen gut ge-
füllt. Die Bayern-3-Band sorgte schnell für gute Stimmung, vorne
vor der Bühne wurde gefeiert, während hinten tausende gut ge-
launte Menschen das Festival-Ambiente genossen. Und Sängerin
Zoe Wees begeisterte gekonnt die Massen.
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Bürgermeister Paul Weber dankt
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

die BR-Radltour war in diesem Jahr das Großereignis in unserer 
Stadt. Über 2500 Besucher bejubelten und hießen am Marien-, 
Rathaus- und Stadtplatz die rund tausend Radfahrer willkommen. 
Im Anschluss konnten wir auf unserem Volksfestplatz, bei den 
Auftritten der BAYERN3-Band und der bekannten Sängerin Zoe 
Wees über 10.000 Gäste in unserer Stadt begrüßen. Die Gäste, das 
optimale Wetter und die gelungene Organisation haben die Ver-
anstaltung zu einem Riesenerfolg für unsere Stadt werden lassen.  
  
Dieser Erfolg war nur durch die Unterstützung zahlreicher Hel-
ferinnen und Helfer, die vor und hinter den Kulissen das Event 
tatkräftig unterstützt haben, möglich. Ohne unsere Vereine, die 
Stadtkapelle, die Gastronomen, unsere Feuerwehren, die Polizei, 
das Bayerischen Rote Kreuz, das THW und die weiteren zahlrei-
chen Unterstützer hätte die Veranstaltung nicht durchgeführt 
werden können. Der unermüdliche Einsatz und die Unterstüt-
zung aller Mitwirkenden waren für den reibungslosen Ablauf 
des Festivals entscheidend. Durch eure tatkräftige Hilfe und 
euer Engagement habt ihr maßgeblich dazu beigetragen, dass 
die BR-Veranstaltung bei uns in Geisenfeld zu einem so großen 
Erfolg wurde. Herzlichen Dank dafür!
 
Ein solches Event erfordert allerdings zahlreiche Vorbesprechun-
gen und einen enormen Koordinierungsbedarf. Für diese Vor-
arbeiten und die perfekte Organisation darf ich mich bei den 
Hauptverantwortlichen aus dem Rathaus, Nadine Dinauer und 
Julia Amler sowie bei zahlreichen weiteren Kolleginnen und Kol-
legen der Verwaltung herzlich bedanken. 
Herausheben darf ich noch die Arbeit unserer städtischen Bau-
hofmitarbeiter unter der Führung von Herrn Huber und Herrn 
Wolfsfellner. Unglaublich was auch sie vor, während und nach 
der Veranstaltung zum Gelingen des Festivals geleistet habt! 
 
Sehr gerne spreche ich den Anwohnern für das entgegenge-
brachte Verständnis im Hinblick auf die notwendigen Einschrän-
kungen, meinen großen Dank aus. 
Unseren Sponsoren Kaufland, Aldi und der Sparkasse sowie wei-
teren Firmen, Handwerksbetrieben und Landwirten, die uns 
ebenfalls großartig unterstützt haben, sage ich ein herzliches 
Vergelt‘s Gott.  
 

Ein großes Dankeschön geht auch an alle Bürgerinnen und Bür-
ger, die die Radfahrer herzlich empfangen und unterstützt ha-
ben. Die Gastfreundschaft und der große Zuspruch haben die 
BR-Radltour zu einem außergewöhnlichen Erlebnis werden las-
sen.
 
Abschließend erlaube ich mir noch meine Dankbarkeit auch ge-
genüber dem Bayerischen Rundfunk zum Ausdruck zu bringen. 
Es war uns eine große Freude und Ehre, Etappenziel der Tour 
sein zu dürfen. Für eine Wiederholung dieses unvergesslichen 
Tages stehen wir gerne zur Verfügung und sind jederzeit bereit.  
  
Gemeinsam haben wir an diesem Tag wieder bewiesen, was mit-
einander alles möglich ist und wie Geisenfeld zusammenhält!

Herzlichen Dank dafür!

Ihr  

 
Paul Weber 
Erster Bürgermeister

Neue Fahrpläne für die Buslinien 580 und 581

Verbesserte Verbindungen und 
Anpassungen

Das Landratsamt Pfaffenhofen kündigte zum Start der Sommer-
ferien Änderungen im Fahrplan der VGI-Linien 580 und 581 an. 
Diese Anpassungen betreffen Wochenend- und Feiertagsfahr-
ten sowie Schulfahrten und sollen die Verbindungen optimieren.
Auf der Linie 580 von Geisenfeld nach Rohrbach verschieben sich 
alle Fahrten am Wochenende (samstags und sonntags) sowie an 
Feiertagen um eine Stunde nach hinten. Dadurch wird die An-
bindung an die Buslinie 9314 von und nach Pfaffenhofen in Rohr-
bach verbessert. Die Abfahrtszeiten von Rohrbach nach Geisen-
feld bleiben unverändert. Neu ist auch, dass die Fahrt um 6.15 
Uhr ab Geisenfeld ZOB nun auch an Schultagen angeboten wird 
und in Rohrbach einen Zuganschluss nach München ermöglicht.
Die Linie 581 erfährt ebenfalls Anpassungen: Die frühen Fahrten 
von Geisenfeld nach Münchsmünster und weiter nach Pfaffen-
hofen verschieben sich um zehn Minuten. Zudem wird die Hal-
testelle Stadtplatz in Geisenfeld wieder bedient, während die 
Schleife über den Volksfestplatz entfällt und der Abstecher nach 
Fahlenbach durch die neue Fahrt der Linie 580 ersetzt wird. Da 

die Linie 581 nur an Schultagen fährt, treten diese Änderungen 
erst ab dem 10. September in Kraft.
Mit diesen Maßnahmen zielt das Landratsamt Pfaffenhofen da-
rauf ab, die Fahrpläne zu verbessern und die Anbindungen an 
andere Linien zu optimieren, um den Bedürfnissen der Fahrgäs-
te besser gerecht zu werden.
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Ein Jahr nach dem Startschuss: Breitbandausbau
in Geisenfeld kommt zügig voran
Jetzt von den Vorteilen profitieren und Anschluss sichern!

Ein Jahr nach dem symbolischen ersten Spatenstich ziehen Bür-
germeister Paul Weber und Katharina Missbrandt, Geschäfts-
führerin der G.E.R.N. GmbH, eine positive Zwischenbilanz zum
Breitbandausbau in Geisenfeld. Die Tiefbauarbeiten zur Verle-
gung der Glasfaserkabel verlaufen planmäßig und die anfangs
gesetzten Meilensteine konnten bisher erreicht werden. "Der
Zuspruch der Bevölkerung zeigt, dass es richtig war, dass wir die
Glasfaserinfrastruktur in eigener Regie angehen und nicht auf
den Zufall verlassen, ob ein privates Unternehmen eventuell in
Geisenfeld investiert", so Bürgermeister Paul Weber.

Erfolgreiche Vorvermarktungsphase und
Anschlussquote
In der sogenannten Vorvermarktungsphase konnten insgesamt
665 Verträge abgeschlossen werden – ein Ergebnis, das die Er-
wartungen deutlich übertrifft. Insbesondere Geisenfeld konnte
mit 549 abgeschlossenen Verträgen in den verschiedenen Aus-
baugebieten punkten, während in Ernsgaden 116 Verträge un-
terzeichnet wurden. Diese Zahlen verdeutlichen das große Inte-
resse und Vertrauen der Bürgerinnen und Bürger in das Projekt.
Der Breitbandausbau umfasst in der ersten Projektphase insge-
samt 1.432 Adressen in Geisenfeld und Ernsgaden, die in drei Ka-
tegorien unterteilt sind:
– 435 reine Förderadressen
– 563 teilweise geförderte Adressen (inklusive kommunaler Ei-

genausbauten)
– 434 reine Eigenausbauten

Bürgermeister und G.E.R.N.-Geschäftsführerin
zufrieden mit Fortschritt
Bürgermeister Paul Weber zeigt sich erfreut über den bisherigen
Fortschritt: „Der Breitbandausbau ist ein entscheidender Schritt
für die Zukunft unserer Stadt. Ein schnelles Internet ist in unserer
hochdigitalisierten Welt von enormer Bedeutung. Wir sind stolz,
dass der Ausbau so gut voranschreitet und viele Bürgerinnen und
Bürger von den Vorteilen überzeugt sind.“
Auch Katharina Missbrandt betont die Wichtigkeit des Projekts:
„Der Erfolg der Vorvermarktungsphase und die reibungslosen
Tiefbauarbeiten zeigen, dass wir auf dem richtigen Weg sind.
Unser Ziel ist es, bis Ende 2025 die in der ersten Ausbauphase
geplanten Anschlüsse zu realisieren. Dann folgt die zweite Aus-
bauphase für das restliche Stadtgebiet. Dafür läuft momentan
die Antragstellung im Förderverfahren. Seitens der Stadt hofft
man, dass auch die zweite Projektphase ähnlich bezuschusst wird
wie der bisherige Ausbau."

Jetzt noch Anschluss sichern!
Trotz der positiven Resonanz gibt es noch einige Haushalte,
die bislang noch keinen Grundstücksnutzungsvertrag mit der
G.E.R.N. bzw. keinen Vertrag mit Vodafone abgeschlossen ha-
ben. Diese Haushalte haben jetzt noch die Gelegenheit, ihren

Glasfaseranschluss nachträglich zu sichern, solange die Bauarbei-
ten in ihrer Straße noch nicht abgeschlossen sind.
„Nutzen Sie diese Chance und profitieren Sie von den Vorteilen
eines Glasfaseranschlusses“, appelliert Paul Weber. „Ein schneller
und zuverlässiger Internetzugang erhöht nicht nur die Lebens-
qualität, sondern steigert auch den Wert Ihrer Immobilie. Es ist
eine Entscheidung für die Zukunft.“

Ansprechpartner
Für alle Interessierten steht Herr Michael Haase von Vodafone als
Ansprechpartner zur Verfügung. Er berät gerne über die Mög-
lichkeiten eines Vertragsabschlusses:
Mobil: 01520 543 42 83
E-Mail: m.haase3@vertriebspartner-vfkd.de

Vorteile eines Glasfaseranschlusses
– Kostenfreie Inhouse-Installation im Wert von 399 €
– Geschwindigkeit für alle Bedürfnisse: Im ersten Jahr zum Son-

derpreis für alle Internet & Phone-Bundles
– Keine Doppelzahlung bei noch laufenden Altverträgen
– Zukunftssicher: Glasfaser bietet maximale Geschwindigkeit und

zuverlässige Übertragungsqualität

Ausblick auf die nächsten Schritte
Die Tiefbauarbeiten schreiten weiterhin zügig voran, mit dem
Ziel, bis Ende 2025 den kompletten ersten Bauabschnitt abzu-
decken. Die Stadt Geisenfeld und die G.E.R.N. GmbH bleiben
zuversichtlich, dass der Breitbandausbau termingerecht abge-
schlossen wird und die erschlossenen Haushalte von den neuen
Möglichkeiten profitieren können.
Für weitere Informationen besuchen Sie bitte die Website der
Stadt Geisenfeld oder wenden Sie sich direkt an die G.E.R.N.
GmbH.
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Effiziente Wärmeversorgung: Stadtrat setzt auf Kooperation

Der Stadtrat Geisenfeld hat eine zukunftsweisende Entschei-
dung zur Optimierung des innerstädtischen Nahwärmenetzes
getroffen. Mit der Beteiligung an der Heizzentrale der Firma No-
vion, die das betreute Wohnen auf dem ehemaligen Weiß-Are-
al betreibt, verabschiedet sich die Stadt von den ursprünglichen
Plänen einer eigenen Heizzentrale in der Leonhard-Cranz-Gasse.
Der Weg für das betreute Wohnen auf dem Weiß-Areal ist somit
endgültig frei, nachdem der Stadtrat das Bebauungsplanverfah-
ren abgeschlossen hat. Im Vergleich zum Vorentwurf vom De-
zember gibt es nur eine wesentliche Änderung: Die neue Heiz-
zentrale von Novion wird nun auch das Alte und Neue Rathaus
sowie den sanierten Klosterbräustadel mitversorgen.
Ursprünglich war geplant, eine eigene Heizzentrale in der Leon-
hard-Cranz-Gasse zu errichten, die auf einer Kombination aus
Luftwärmepumpe, Pelletkessel und Erdgasbrennwertkessel ba-
siert. Diese sollte sowohl den Klosterbräustadel als auch beide
Rathäuser mit Wärme versorgen. Mit der neuen Kooperation mit
Novion, die auf einem gemeinsamen Betrieb der Heizzentrale
basiert, ändern sich die Pläne grundlegend.

Die Stadt ließ durch das Institut für Energietechnik prüfen, wel-
che Variante wirtschaftlicher ist. Das Ergebnis präsentierte Stadt-
kämmerer Anton Hackl: Die gemeinsame Lösung mit Novion ist
die „deutlichst wirtschaftlichste Lösung“. Die Kosten für die Er-
richtung und den zehnjährigen Betrieb einer eigenen Heizzent-
rale wurden auf 1,16 Millionen Euro geschätzt. Die Beteiligung an
der Heizzentrale von Novion würde hingegen nur 711.000 Euro
kosten, was eine Einsparung von über 400.000 Euro bedeutet.
Die Stadträte stimmten einstimmig für die Kooperation mit Novi-
on. Bürgermeister Paul Weber (USB) betonte die Kosteneffizienz
und lobte die deutliche Einsparung, die durch die gemeinsame
Lösung erreicht wird. Für die künftige Vertragsgestaltung wur-

de darauf hingewiesen, dass die Stadt möglichst flexibel bleiben
soll, insbesondere bei Reparaturen oder Sanierungen.
Diese Entscheidung markiert einen wichtigen Schritt für die Lie-
genschaften der Stadt Geisenfeld in Richtung einer nachhaltigen
und kosteneffizienten Wärmeversorgung, die sowohl ökologisch
als auch ökonomisch überzeugt.

Auch das Rathaus wird von der neuen Heizzentrale mitversorgt.

Erste Schritte: Reiterhof Ritterswörth soll zu neuem Leben erwachen

Der traditionsreiche Reiterhof Ritterswörth steht vor einer Wie-
dergeburt: Eine neue Eigentümerin aus Starnberg plant, den
ehemaligen Zuchtbetrieb zu neuem Leben zu erwecken. In der
jüngsten Sitzung des Geisenfelder Stadtrats wurden die not-
wendigen Schritte eingeleitet, um den Flächennutzungsplan
anzupassen und einen Bebauungsplan aufzustellen. „Eine Frei-
zeitnutzung als Reitanlage ist nicht vorgesehen“, betont die
Stadtverwaltung ausdrücklich.
Der Hof, der seit 1890 im Geisenfelder Süden liegt, war unter der
Leitung der Familie Breitner einst einer der führenden Zuchtbe-
triebe Bayerns. In seinen besten Zeiten wurden hier jährlich bis
zu 300 Stuten von den Zuchthengsten gedeckt. Der Aufstieg der
künstlichen Besamung führte jedoch zu einem Rückgang der tra-
ditionellen Zuchtmethoden.

Umfangreiche Sanierungen und Neubauten
Um die Pläne der designierten neuen Eigentümerin zu verwirkli-
chen, sind umfangreiche Sanierungen und Neubauten erforder-
lich. Ein auf Reitanlagen spezialisiertes Planungsbüro stellte dem
Stadtrat die Pläne vor: Der Bau einer neuen Reithalle ist notwen-
dig, da die alte Halle vor zwei Jahren aufgrund von Sturmschäden
abgerissen werden musste. Zudem sind eine neue Maschinenhalle,
ein Betriebsinhaber-Wohngebäude und der Ausbau der bestehen-
den Wohnanlage für Angestellte geplant. Die alten Stallungen
werden modernisiert und so umgebaut, dass die Pferde Auslauf
ins Freie haben. Insgesamt sollen 18 neue Pferdeplätze entstehen.

Kein Turnier- oder Schulbetrieb
Die Planerin betonte in der Sitzung: „Der Fokus liegt auf der Re-
aktivierung des Zuchtbetriebs, es wird keine Reitschule und keinen
Turnierbetrieb geben.“ Dadurch wird sich das Verkehrsaufkommen
im Vergleich zur früheren Nutzung nicht wesentlich ändern. Bürger-

meister Paul Weber wies darauf hin, dass durch die Aufstellung des
Bebauungsplans keine zusätzlichen Kosten für die Anwohner der
Ritterswörther Allee entstehen werden. Die Kosten des Verfahrens
trägt der Antragsteller. Der Stadtrat beschloss einstimmig, das Ver-
fahren zur Änderung des Flächennutzungsplans und zur Aufstellung
des Bebauungsplans einzuleiten. Für die Planung sollen mindestens
zwei Architekturbüros Angebote einreichen, um den speziellen An-
forderungen des Gebiets gerecht zu werden. Mit diesen Maßnah-
men wird der Reiterhof Ritterswörth nicht nur zu einem Zentrum für
Pferdezucht, sondern auch zu einem modernen und zukunftsfähigen
Betrieb, der die lange Tradition des Standortes fortsetzt und gleich-
zeitig den aktuellen Anforderungen der Pferdehaltung gerecht wird.
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Standesamtliche Nachrichten
Geburten

Die Stadt Geisenfeld gratuliert den neugeborenen Bürgern 
und deren Familien und wünscht ihnen alles Gute!
Lena Maria Weber 
04.05.2024 Geisenfeld
Noah Beranek 
17.06.2024 Geisenfeld
Anne Laura Fink 
24.06.2024 Geisenfeld
Valentin Johannes Hetzenecker 
26.06.2024 Geisenfeld
Bennet Ampferl 
28.06.2024 Geisenfeld
Tom Schroth 
07.07.2024 Geisenfeld
Matteo Josef Schichtl 
09.07.2024 Geisenfeld
Josef Fischer 
25.07.2024 Geisenfeld

Eheschließungen
21.06.2024 Christoph Differenz und Kerstin Niemietz
22.06.2024 Sebastian Binder und Isabell Schuster
22.06.2024 Martin Wendl und Corinna Jelinski
28.06.2024 Sefa Köksal und Franziska Recklau
09.08.2024 Maik Hollmann und Lydia Winkler
16.08.2024 Sebastian Bauer und Rebecka Hierl
16.08.2024 Jonas Hetzenecker und Sabrina Rosin
17.08.2024 Josef Mayer und Tina Hanna
17.08.2024 Cristian Gonzalez Mercado und Evi Wastl
18.08.2024 Vincent Gigl und Lena Arnold

„Schutzengel“ sorgen für sichere Schulwege

Außergewöhnlicher Einsatz in Dienst der Verkehrssicherheit für 
Kinder und Jugendliche. Weitere „Schutzengel“ gesucht!
Kürzlich dankte Bürgermeister Paul Weber den Geisenfelder 
Schulweghelfern für ihren unermüdlichen Einsatz. Dabei bot sich 
die Gelegenheit, auf das vergangene Schuljahr zurückzublicken 
und die Bedeutung dieser wichtigen Tätigkeit für alle Eltern zu 
betonen.
Der Bürgermeister hob den außergewöhnlichen Einsatz der Frei-
willigen hervor und wie dringend notwendig die Arbeit der 
Schulweghelfer für die Verkehrssicherheit der Geisenfelder Kin-
der ist: „Sie sind diejenigen, die sich tagtäglich um unsere Kinder 
auf ihrem Weg zur Schule kümmern. Sie helfen ihnen nicht nur 
achtsam über die Straße, sondern haben auch immer ein offe-
nes Ohr, ein paar nette Worte und geben den Schülerinnen und 
Schülern wertvolle Tipps für den Straßenverkehr.“
Die Schulweghelfer spielen eine zentrale Rolle in der Gewähr-
leistung der Sicherheit auf den Schulwegen. Durch ihre Anwe-
senheit und Aufmerksamkeit an gefährlichen Straßenübergän-
gen tragen sie maßgeblich dazu bei, Unfälle zu vermeiden und 
den Schulweg für die Kinder sicherer zu gestalten. Gerade in 
Zeiten zunehmenden Verkehrsaufkommens und immer komple-
xerer Verkehrssituationen sind sie unverzichtbare Begleiter der 
Kinder und sorgen dafür, dass diese sicher zur Schule und wieder 
nach Hause gelangen.
Der Rathauschef betonte auch, dass die Schulweghelfer nicht nur 
für die physische Sicherheit der Kinder sorgen, sondern ihnen 
auch dabei helfen, ein Gefühl für den Straßenverkehr zu ent-
wickeln. „Ihre tägliche Arbeit leistet einen wertvollen Beitrag 
zur Verkehrserziehung unserer jüngsten Bürger. Sie vermitteln 
den Kindern auf spielerische Weise die wichtigen Grundregeln 
der Verkehrssicherheit und sind dabei oft die erste Anlaufstelle, 
wenn Unsicherheiten bestehen“, so Paul Weber.
Eine besondere Gelegenheit, den Dank an die Schulweghelfer 
auszudrücken, bot die Jahresabschlussfeier, die am 22. Juli 2024 
im Restaurant Poseidon stattfand. Bei dieser Feier wurden meh-
rere Schulweghelferinnen und -helfer für ihre langjährige ehren-
amtliche Tätigkeit geehrt:
•  Birgit Leppmeier, die ihr 10-jähriges Jubiläum feierte, wurde 

ebenso verabschiedet wie
•  Petra Kellerer, die seit 9 Jahren im Einsatz war.
•  Monika Partheymüller wurde nach 7 Jahren als Schulweghel-

ferin verabschiedet.
•  Doris Floßmann und Sandra Rudnitzky, beide 4 Jahre aktiv, 

wurden ebenfalls gewürdigt. Sandra Rudnitzky konnte an der 
Feier allerdings nicht teilnehmen.

Besonders hervorzuheben ist auch das 15-jährige Jubiläum von 
Alice und Thomas Achatz sowie Ulrike Schmidl, die in ihrer lang-
jährigen Tätigkeit wesentlich zur Sicherheit der Schulkinder bei-

getragen haben. Neben Birgit Leppmeier 
wurde auch Claudia Aman für ihr 10-jähri-
ges Engagement geehrt.
Der Bürgermeister zeigte sich sichtlich dank-
bar für dieses außergewöhnliche Engage-
ment: „Ihr Einsatz ist unbezahlbar und trägt 
wesentlich dazu bei, dass unsere Kinder je-
den Tag sicher und geschützt ihren Weg zur 
Schule gehen können. Dafür möchte ich Ih-
nen im Namen der gesamten Stadt herzlich 
danken. Sie sind ein Vorbild für gelebtes eh-
renamtliches Engagement, das unser Zusam-
menleben enorm bereichert.“
Zu den Neuzugängen im Team der Schul-
weghelfer gehört Tamás Géza Kerekes, der 
als Schüler neu dabei ist, sowie Frau Monika 
Koch, die als neue Betreuerin in Ainau tätig 
sein wird.
Besondere Anerkennung erhielt auch Frau 
Monika Kölbl, die die Schulweghelfer seit 
15 Jahren leitet und deren Engagement und 
Koordination maßgeblich zum reibungslo-

sen Ablauf der Schulwegsicherung beiträgt.
Übrigens: Auch weiterhin werden freiwillige Helferinnen und 
Helfer für den Bereich Bad und Schule gesucht. Interessierte 
dürfen sich gerne jederzeit bei Monika Kölbl unter der Telefon-
nummer 08452 98-40 oder per E-Mail unter rathaus@geisenfeld.
de oder monikoelbl3@gmail.com melden. Die Stadt Geisenfeld 
hofft, auch im kommenden Schuljahr wieder auf das Engage-
ment ihrer Bürgerinnen und Bürger zählen zu können. Die Si-
cherheit der Kinder bleibt eine gemeinsame Aufgabe, bei der 
jede helfende Hand zählt.
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Jugendliche zeigen außerordentlichen ehrenamtlichen Einsatz

In einer feierlichen Veranstaltung im großen Sitzungssaal des
Landratsamts Pfaffenhofen wurden kürzlich 14 Jugendliche aus
der Irlanda-Riedl-Grund- und Mittelschule Geisenfeld, der Land-
rat-von-Koch-Grund- und Mittelschule Rohrbach sowie der Re-
alschule Geisenfeld für ihr außergewöhnliches ehrenamtliches
Engagement ausgezeichnet. Die Schüler erhielten ihre Ehren-
amtszeugnisse als Anerkennung für ihre erfolgreiche Teilnahme
am Projekt „Ehrenamt macht Schule“, initiiert vom Koordinie-
rungszentrum Bürgerschaftliches Engagement (KOBE) des Land-
ratsamts.
Ein Schuljahr lang setzten sich die Jugendlichen in verschiedenen
Bereichen ein. „Durch ihr ehrenamtliches Engagement haben die
Jugendlichen nicht nur anderen geholfen, sondern auch selbst
wertvolle Erfahrungen gesammelt“, betonte Uschi Schlosser, Lei-
terin des Koordinierungszentrums, die das Projekt betreut hat.
Unterstützt wurden sie dabei vom Staatlichen Schulamt sowie
den Schulleitungen und Lehrkräften der teilnehmenden Schulen.
Gemeinsam mit den Bürgermeistern von Geisenfeld und Rohr-
bach, Paul Weber und Christian Keck, feierten die Jugendlichen
ihre Auszeichnungen im Beisein der Einsatzstellen-Verantwortli-
chen, Lehrkräfte und Eltern.

Kerstin Schnapp, die Landrat Albert Gürtner vertrat, überreich-
te gemeinsam mit den Bürgermeistern die Ehrenamtszeugnis-
se und äußerte sich erfreut über den Erfolg des Projekts: „Ihr
habt durch euer Engagement gezeigt, dass man nie zu jung ist,
um einen wertvollen Beitrag für die Gesellschaft zu leisten. Eure
Einsatzbereitschaft und Verantwortung verdienen höchsten Re-
spekt und Anerkennung.“
Bürgermeister Paul Weber lobte die jungen Ehrenamtlichen eben-
falls: „Ihr habt bewiesen, dass wahres Engagement keine Alters-
grenzen kennt. Euer Einsatz und eure Hilfsbereitschaft sind inspi-
rierend und ein großartiges Vorbild für uns alle. Ihr habt gezeigt,
dass die Jugend eine starke Kraft in unserer Gemeinschaft ist.“
Uschi Schlosser fügte hinzu: „Mit über 1000 ehrenamtlich ge-
leisteten Stunden in Feuerwehren, Kindergärten, beim THW, in
Sportvereinen, in der Nachbarschaftshilfe, der Pfarrei und im
Theaterverein habt ihr eindrucksvoll bewiesen, dass ihr im Team
arbeiten und Verantwortung übernehmen könnt. Das macht
mich stolz.“ Schlosser plant, das Projekt auch im kommenden
Schuljahr an interessierten Schulen fortzusetzen und die Schüler
erneut zu begleiten.
Für die musikalische Umrahmung der Feier sorgten Melany di Li-
berto, Laura Jung und Emil Schmidt vom Musikinstitut „intakt“.

Ehrenamtszeugnisse erhielten:
Irlanda-Riedl-Grund- und Mittelschule Geisenfeld:
Adrian Neumeier, Fabian Maier, Korbinian Schmidt, Manuel
Wein

Landrat-von-Koch-Grund- und Mittelschule Rohrbach:
Kilian Baumann, Aimeé Klang, Carolina Wildgruber, Hanna
Winklmaier

Staatliche Realschule Geisenfeld:
Lena Ertlmeier, Julia Frank, Lilly Giebl, Larissa Wulf, Viktoria Koll-
muß, Eva Weidenhiller

Geisenfeld ehrt die jahrgangsbesten Schülerinnen und Schüler

Kürzlich lud die Stadt Geisenfeld traditionell alle Schülerinnen und
Schüler sämtlicher Schulgattungen, die im Notendurchschnitt des
Abschlusszeugnisses eine Eins vor dem Komma haben, zu einem
Empfang in den historischen Saal des Alten Rathauses ein. Ins-
gesamt 22 junge Leute nahmen an dem Empfang teil, der ihren
großartigen schulischen Leistungen gewidmet war.
Erster Bürgermeister Paul Weber und dritter Bürgermeister
Andreas Aichele gratulierten den Absolventinnen und Absolven-
ten herzlich zu ihren herausragenden Zeugnisnoten und lobten
auch die anwesenden Eltern für die Unterstützung und Förderung
ihrer erfolgreichen Kinder. „Es ist beeindruckend zu sehen, wie
viel Engagement und Fleiß diese jungen Menschen in ihre Ausbil-
dung investiert haben. Mit solchen Leistungen stehen ihnen alle
Türen offen, und ich bin überzeugt, dass sie ihren Weg erfolgreich
weitergehen werden,” so Bürgermeister Paul Weber.
Die Veranstaltung begann mit einer herzlichen Begrüßung und
persönlichen Glückwünschen durch die beiden Bürgermeister. Im
Anschluss überreichten sie den Schülerinnen und Schülern kleine

Erinnerungsgeschenke als Zeichen der Anerkennung und Wert-
schätzung. Die Veranstaltung endete mit einem Stehempfang, bei
dem sich die Gäste in lockerer Atmosphäre austauschen konnten.

Schulbeste 2023/2024
Name Durchschnitt Schule
Sarah Prochota 1,0 Realschule Geisenfeld
Sophia Wachler 1,09 Realschule Geisenfeld
Lisbeth Dichtl 1,2 Realschule Geisenfeld
Carina Höckmeier 1,3 Realschule Geisenfeld
Filipa AraujoTorres 1,3 Realschule Geisenfeld
Franziska Lemke 1,4 Realschule Geisenfeld
Katrin Wittmann 1,5 Realschule Geisenfeld
Leonhard Rottler 1,5 Realschule Geisenfeld
Nina Sibein 1,6 Realschule Geisenfeld
Veronika Kappelmeier 1,7 Realschule Geisenfeld
Annika Zimmer 1,7 Realschule Geisenfeld
Dominik Ehrles 1,7 Realschule Geisenfeld
Johanna Hunglinger 1,8 Realschule Geisenfeld
Lukas Weiher 1,8 Realschule Geisenfeld
Felix Stiller 1,8 Realschule Geisenfeld
Korbinian Ludacka 1,9 Realschule Geisenfeld
Miriam Aigner 1,3 Hallertau-Gymnasium Wolnzach
Jonas Lehmair 1,4 Hallertau-Gymnasium Wolnzach
Benedikt Leppmeier 1,7 Hallertau-Gymnasium Wolnzach
Nina Weiher 1,8 BOS Scheyern
Lena Geneder 1,9 BOS Scheyern

Niklas Bauer 1,2

Städt. Berufsschule für Zahntechnik,
Chemie,
Biologie- und Drogerieberufe
München
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Sitzungstermine Stadtrat und
Bauausschuss

Sitzung des Stadtrats

17.10.2024 – 19:00 Uhr
14.11.2024 – 19:00 Uhr

05.12.2024 – 19:00 Uhr
12.12.2024 – 19:00 Uhr

Die Tagesordnung entnehmen Sie bitte dem Ratsinformati-
onssystem.

Nähere Informationen unter https://ris.komuna.net/geisen-
feld/Meeting.mvc
Ort: Sitzungssaal im 3. OG, Rathaus Geisenfeld, Kirchplatz 4,
85290 Geisenfeld

Sitzung des Bauausschusses

09.10.2024 – 19:00 Uhr
06.11.2024 – 19:00 Uhr

27.11.2024 – 19:00 Uhr

Die Tagesordnung entnehmen Sie bitte dem Ratsinformati-
onssystem.
Nähere Informationen unter https://ris.komuna.net/geisen-
feld/Meeting.mvc. Bauanträge sind direkt im Landratsamt
Pfaffenhofen einzureichen (nicht mehr im Bauamt der Stadt
Geisenfeld/Gemeinde Ernsgaden). Nähere Infos dazu unter
diesem Link bzw. auf www.landkreis-pfaffenhofen.de
Ort: Sitzungssaal im 3. OG, Rathaus Geisenfeld, Kirchplatz 4,
85290 Geisenfeld

Bürgermeister Paul Weber
verabschiedet Dagmar Danzl

Bürgermeister Paul Weber verabschiedete kürzlich Dagmar
Danzl, die langjährige Leitung des Kinderhortes Abenteuerland,
die nach vielen Jahren engagierter Arbeit in den wohlverdienten
Ruhestand tritt. Frau Danzl verlässt ihre Stelle zum 31.08.2024
und beendet damit ihre aktive Dienstzeit bei der Stadt Geisen-
feld.
Frau Dagmar Danzl begann ihre berufliche Laufbahn in Geisen-
feld im November 2009, als sie ihre Stelle als Erzieherin im Kin-
derhort Abenteuerland antrat. Bereits nach knapp einem Jahr,
am 1. September 2010, übernahm sie die Leitung des Kinderhor-
tes. In den darauf folgenden Jahren prägte Frau Danzl mit ih-
rer hervorragenden pädagogischen Tätigkeit und ihrem Engage-
ment maßgeblich die Entwicklung und den Erfolg des Hortes.
Bürgermeister Paul Weber dankt Dagmar Danzls für ihren uner-
müdlichen Einsatz und ihre herausragende Arbeit. Sie habe die
ihr anvertrauten Kinder und Jugendlichen mit Herzblut betreut
und gefördert. Mit Frau Danzl verabschiede die Stadt Geisenfeld
eine Erzieherin, die nicht nur durch ihre fachliche Kompetenz,
sondern auch durch ihre menschliche Wärme und ihren uner-
müdlichen Einsatz für die Kinder und Eltern Großartiges geleis-
tet habe. „Frau Danzl hat es stets verstanden, den Kinderhort
Abenteuerland zu einem Ort des Vertrauens und der Geborgen-
heit zu machen. Dafür gebührt ihr ein ganz besonderer Dank”,
so der Bürgermeister.
Frau Danzl blickt auf eine erfolgreichen und erfüllten berufli-
chen Werdegang zurück, in der sie unzählige Kinder in ihrer Ent-
wicklung begleitet hat.
Ihre Nachfolge als Hortleitung tritt Sandra Fischer an. Mario No-
wok übernimmt die stellvertretende Leitung.

Plus an Sicherheit: Neuer Radweg
verbindet B16 und Ilmendorf

Radfahrer im Raum Ilmendorf dürfen sich auf ein Plus an Ver-
kehrssicherheit freuen. Ein neuer Radweg entlang der Straße
Richtung Rockolding wird die Verbindung vom Ortseingang bis
zur B16-Überführung sichern.
Die Ilmendorfer Bürger hatten sich seit Jahren für diesen Rad-
weg starkgemacht, doch bis vor kurzem scheiterte das Projekt
am Grunderwerb. Nun konnte dieser entscheidende Schritt er-
folgreich abgeschlossen werden, wodurch der Bau des rund 300
Meter langen Radwegs möglich wird. Bürgermeister Paul Weber
(USB) bedankte sich herzlich bei den Grundstückseigentümern,
die den Weg für das Projekt freigemacht haben.
Für die Bauarbeiten wurden drei Unternehmen zur Angebots-
abgabe eingeladen. Die Firma BGS Erd- und Straßenbau konnte
sich mit einem Bruttoangebot von 63.755 Euro durchsetzen. Dies
liegt deutlich unter der Kostenschätzung des städtischen Bau-
amts von 116.000 Euro.
Der Bau des Radwegs bedeutet einen wichtigen Schritt in Rich-
tung mehr Sicherheit und Komfort für die Radfahrer in Ilmen-
dorf und Umgebung. Mit der Realisierung dieses Projekts wird
ein langjähriger Wunsch der Bürger erfüllt und die Verkehrssitu-
ation erheblich verbessert.

Amtliche Bekanntmachungen
Die Stadt Geisenfeld veröffentlicht alle amtlichen Bekannt-
machungen auf ihrer Internetseite unter geisenfeld.de/am-
liche-bekanntmachungen, außer es ist gesetzlich etwas an-
deres vorgesehen.
Die zuletzt eingestellte Bekanntmachung bezieht sich auf
den vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 116 „Ehemali-
ges Weiß-Areal“ der Stadt Geisenfeld (Satzungsbeschluss).
Gerne können Sie diesen auf unserer Homepage nachlesen.

Stellenangebote
Die Stadt Geisenfeld hat eine Reihe von Stellen ausge-
schrieben, die auf ihrer Internetseite ausgeschrieben sind.
u.a. die Leitung der Abteilung Öffentliche Sicherheit und
Ordnung. Interessenten verweisen wir gerne auf diese
Ausschreibungen unter geisenfeld.de/stellenausschrei-
bungen.
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Ein Blick hinter die Kulissen: Senioren besuchten den Bauhof Geisenfeld

Trotz regnerischen Wetters nutzten kürzlich 25 interessierte Se-
niorinnen und Senioren die Gelegenheit, einen exklusiven Ein-
blick in die vielseitigen Aufgaben des Bauhofs Geisenfeld zu
erhalten. Die Veranstaltung fand im Rahmen des Seniorenpro-
gramms „gemeinsam Aktiv“ statt, das von unserer engagierten
Seniorenreferentin Anna Heidersberger organisiert wurde.
Die Teilnehmer wurden herzlich von Anna Heidersberger sowie
dem Bauhofleiter Georg Huber und dem Bauhofreferenten Mar-
tin Lachermeier begrüßt. Ebenfalls anwesend war Nadja Atzber-
ger, die als Helferin des Programms die Gruppe unterstützte. Die
Freude über den regen Zuspruch war groß, denn die Besucher er-
hielten an diesem Tag die seltene Gelegenheit, einen Blick hinter
die Kulissen des städtischen Bauhofs zu werfen.
Georg Huber führte die Gruppe durch die weitläufigen Gelän-
de und Hallen des Bauhofs und erläuterte die umfangreichen
Verantwortungsbereiche, die der Bauhof in den Gemeindege-
bieten Geisenfeld und Ernsgaden abdeckt. Besonders interes-
siert zeigten sich die Teilnehmer an den Maßnahmen des Bau-
hofs zur Hochwasserbewältigung. Ein Höhepunkt der Führung
war die Vorstellung der Sandsackfüllmaschine, die während des
letzten Hochwassers mit Unterstützung zahlreicher Helfer be-
eindruckende 65.000 Sandsäcke befüllt hat. Um für künftige He-
rausforderungen gewappnet zu sein, wurden nun sogar 80.000
Sandsäcke geordert.
Weiterhin gab Georg Huber einen umfassenden Überblick über
die vielfältigen Tätigkeiten des Bauhofs, die von der Pflege städ-
tischer Grünanlagen bis zur Verkehrssicherung durch regelmä-
ßige Baumkontrollen reichen. Ein weiterer bedeutender Aufga-
benbereich ist der Winterdienst, der die Instandhaltung von 138
Kilometern Gemeindestraßen umfasst. Hierfür hält der Bauhof
stets 600 Tonnen Streusalz vorrätig.
Für kleinere Bauprojekte und Reparaturen verfügt der Bauhof
über eine eigene Schreinerei, die von zwei ausgebildeten Schrei-
nern betrieben wird. Besonders erstaunt waren die Teilnehmer

über die hohe Anzahl von Spielplätzen, für deren Instandhal-
tung der Bauhof zuständig ist – insgesamt 46 in Geisenfeld und
9 in Ernsgaden.
Trotz des trüben Wetters herrschte unter den Teilnehmern eine
fröhliche und interessierte Stimmung. Den Abschluss der gelun-
genen Veranstaltung bildete ein gemütliches Beisammensein bei
Brezen und Getränken. Mit einem kleinen Geschenk bedankte
sich Anna Heidersberger bei Georg Huber für die informative
Führung, was die Senioren mit einem kräftigen Applaus wür-
digten.
Die Veranstaltung war ein voller Erfolg und zeigte einmal mehr,
wie wichtig und geschätzt die Arbeit des Bauhofs für die Stadt
Geisenfeld ist.

Kreative Ferienfreude: Töpfern für Großeltern und Enkel

Ferienzeit ist Kreativzeit – besonders, wenn Großeltern und En-
kel gemeinsam töpfern. Auch in diesen Ferien verwandelte sich
Ingrids Töpferwerkstatt in ein kreatives Paradies. Unter der An-
leitung von Anna Heidersberger, Seniorenreferentin der Stadt
Geisenfeld, und Unterstützung von Ingrid Kreidenweis, gestalte-
ten Großeltern gemeinsam mit ihren Enkeln faszinierende Kunst-
werke aus Ton.
Mit viel Freude und Hingabe formten die 5- bis 12-Jährigen faszi-
nierende Tonfiguren, die nach dem ersten Brand bemalt und oft
mit dem zweiten Brand als Überraschung aus dem Ofen kommen.
„Es ist erstaunlich, mit welcher Begeisterung die Kinder bei der
Sache sind“, berichtet Heidersberger. „Besonders schön ist es zu
sehen, wie die Großeltern ihre Geduld und Erfahrung einbrin-
gen. Denn die Kinder schätzen diese und genießen die gemein-
same Zeit.“
Das Töpferangebot gibt es bereits seit fünf Jahren und erfreut
sich großer Beliebtheit. Normalerweise nehmen 16 bis 20 Perso-
nen daran teil, so auch dieses Mal.
Eine besondere Erfolgsgeschichte ist, dass viele Kinder jedes Jahr
wiederkommen und ihre Fähigkeiten stetig verbessern. Dieses
Mal beeindruckte ein Mädchen mit einer besonders gelungenen
Hopfendolde aus Ton.
Nach der Begrüßung und kurzer Erläuterung erhält jeder Teil-
nehmer eine Kugel Ton, die zunächst geknetet werden muss,
um die Luftblasen zu beseitigen. Anschließend formen die Kin-
der ihre gewünschten Figuren als Hohlkörper. Nach dem ersten
Brand können die Figuren bemalt werden. Die endgültige Farb-
gebung zeigt sich erst nach dem zweiten Brand – eine spannen-
de Überraschung für alle Beteiligten. In der Werkstatt stehen
sowohl Vorlagen als auch alle erforderlichen Werkzeuge zur
Verfügung, doch die Teilnehmer können frei entscheiden, ob sie
nach Vorlage oder ihrer eigenen Fantasie arbeiten möchten.

Nächster Termin: Der nächste Töpfertermin findet im Rahmen
des Herbstferienprogramms am Montag, dem 28. Oktober, um
14.00 Uhr in der Münchner Straße 118 statt. Interessierte können
sich bei Anna Heidersberger unter 08452 2130 oder Nadja Atzbe-
rger unter herbstferiengeisenfeld@gmx.de anmelden.
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Maggies Moderne feiert Geburtstag:
Besonderer Dank an Margit Mooser

Ein begeisterndes Konzert veranstaltete der Sängerverein Geisen-
feld anlässlich seines traditionellen Sommerkonzerts. Wie immer
am Dirigentenpult – mit vollem Körpereinsatz und mitreißendem
Engagement – Chorleiterin Margit Mooser. Diese hat heuer gleich
doppelten Grund zum Feiern. Im Jahre 1994 übernahm sie den ge-
mischten Chor des Sängervereins Geisenfeld und leitete ihn fünf
Jahre. Als dann im Zuge der Modernisierung des Liedgutes die For-
mation „Maggies Moderne“ gegründet wurde, war es klar, dass
die Namensgeberin auch die Chorleitung übernehmen würde und
das ist heuer 25 Jahre her. Margit Mooser – die Lady mit der blau-
en Strähne – hat den Chor zu einer musikalischen Einheit geformt,
der durch seine Präsenz und stimmliche Strahlkraft beeindruckt
und weit über Pfaffenhofens Grenzen bekannt und geschätzt ist.
In diesem Jahr war das Motto des Sommerkonzerts „Hits und Ever-
greens“ – vor allem aus Filmmusicals – und die über 100 Zuschau-
er genossen die Darbietungen in vollen Zügen. Maggies Moderne
und die Band „Petrain“ brachten mit ihrer ungebremsten Sanges-
und Spielfreude alle Zuhörer so richtig in Stimmung, sodass bei vie-
len Liedern die Beine unwillkürlich im Takt mitwippten und auch
mitgeklatscht wurde.
Der „Treffpunkt Musik“ ist seit Jahren einer der Höhepunkte des
Geisenfelder Kulturkalenders. Viele Besucher schätzen die gemüt-
liche Atmosphäre, die nicht mit strengen Stuhlreihen, sondern ge-
mütlichen Tischgruppen aufwartet.
Nach der musikalischen Begrüßung durch den Chor trat das Mo-
deratorenduo Gerda Huber und Gustl Fink, die heuer gemeinsam
durch den Abend führten, zum ersten Mal in Erscheinung und
stimmte die Zuhörer mit einem launigen Dialog auf den kommen-
den Abend ein. Mit „Halleluja“, dem Siegertitel des Grand Prix
d’Eurovision von 1979, startete das Programm. Nun folgte der erste
Auftritt von Peter Deak und Rainer Pawlak – sonst Teil des Ensemb-
les – die mit Gitarre und Bluesharp voll überbordender Spielfreude,
sich selbst mit Wonne auf die Schippe nehmend, das Auditorium
mitnahmen auf eine erfrischende Reise durch die Welt der Mu-

sik. Von „The Mighty Quinn“ über „I still haven`t found what I`m
looking for” bis zu „Waltzing Mathilda“ – der heimlichen austra-
lischen Nationalhymne – boten sie eine beeindruckende Kostpro-
be ihres musikalischen Könnens. Wie schon der Chor versäumten
sie es nicht, der Liebe in Songs wie „You raise me up“ ein Loblied
anzustimmen. Bei diesem Lied wurde sie durch die berührende So-
pranstimme von Michaele Diepolder kongenial unterstützt. Kurz
vor der Pause wurden mit Bette Middlers „From a distance“ alle
aufgefordert, diese wunderbare Welt nicht im Chaos und Konflik-
ten versinken zu lassen, sondern die Stimme für eine bessere Welt
zu erheben.
Nach der Pause wartete der Chor mit einer Überraschung auf: Ganz
in Schwarz mit glitzerndem Zylinder und Fliege bzw. Schal betra-
ten sie die Bühne und stimmten das Publikum schon optisch auf
das Kommende ein. Denn nun folgte ein bunter Reigen von Mu-
sicalmelodien, die durch Liza Minelli und Frank Sinatra zu Wel-
terfolgen wurden. Der Chor selbst lud ins Cabaret ein und sang
anschließend auch den gleichnamigen Musicalhit. Auch Sinatras
„New York, New York“ und „Strangers in the night“ durften hier
natürlich nicht fehlen. Dabei zeigte sich der Chor als eingespiel-
ter Klangkörper, der auch schwierige Passagen hervorragend meis-
terte und den mitreißenden „Swing“ dieser Lieder zum Ausdruck
brachte. Die Vereinsvorsitzende Christa Thurner bedankte sich am
Ende bei allen fleißigen Helfern im Hintergrund und lud das Pub-
likum ein, im Oktober bei den nächsten Konzerten von Maggies
Moderne doch dabei zu sein.
Nach „Hit the road, Jack“ gab es tosenden Applaus für alle Künst-
ler und natürlich wurde eine Zugabe erklatscht, die beide Gruppen
gemeinsam darboten und dann das Publikum – bestens gelaunt –
in eine laue Sommernacht entließen.
Wer einmal Chorluft schnuppern möchte, denn singen kann be-
kanntlich jeder, ist recht herzlich eingeladen, einmal bei einer Pro-
be – dienstags um 19.30 im Klosterstock – vorbeizuschauen und
mitzumachen.
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Die Geisenfelder
Vereine sind eine
wichtige Säule im
Ortsleben. Wir wollen
wissen, was bei Ihnen los ist.
Deshalb freuen wir uns über
Informationen und Themenvorschläge
aus Ihren Reihen. Ideen, Beiträge und
Fotos schicken Sie bitte bis 20.09.2024
an buergermagazin@geisenfeld.de.

Aufruf an die Vereine

Vereinsmeisterschaft 2024:
Teresa Strangis holt den Titel beim Reitturnier

Im Rahmen des diesjährigen Reitturniers wurde nicht nur um Sie-
ge und Platzierungen in den einzelnen Prüfungen geritten, son-
dern auch um den begehrten Titel „Vereinsmeister 2024“. Die
Vereinsmeisterschaft richtete sich an die Nachwuchsreiter und
Einsteiger in den Turniersport, die sich in den Prüfungen E-Dres-
sur und Dressurreiterprüfung Kl. E miteinander messen durften.
Die Meisterschaftsehrung fand in der Mittagspause des Turniers
statt und wurde von den Zuschauern mit großer Spannung er-
wartet. Nach zwei aufregenden Prüfungen stand das Ergebnis
fest: Teresa Strangis sicherte sich den Titel der Vereinsmeisterin
2024. Mit einer beeindruckenden Vorstellung auf ihrem Pferd
Corvino erreichte sie eine Wertnote von 8,0 und setzte sich da-
mit an die Spitze des Teilnehmerfeldes.

Auf den weiteren Plätzen folgten Viktoria Böhm mit Arthur, die
sich über die Silbermedaille freuen durfte, und Maximiliane Mit-
termaier, die mit Belissimos Basima die Bronzemedaille errang.
Der vierte Platz ging an Diana Schwarzmair, gefolgt von Verena
Seidl auf Platz fünf und den beiden sechstplatzierten Franziska
Ehning und Larissa Kleeberg.
Die Pferdefreunde sind stolz auf ihre Nachwuchsreiter, die nicht
nur beim Geisenfelder Turnier ihr Können unter Beweis stellten,
sondern den Verein auch auf Turnieren in der gesamten Regi-
on erfolgreich vertreten. Die Vereinsmeisterschaft 2024 hat ein-
mal mehr gezeigt, welch hohes Niveau und großes Potenzial im
Nachwuchsbereich des Vereins steckt.

Der Frauenchor des Geisenfelder
Sängervereins ist seit 20 Jahren aktiv

Der Frauenchor des Geisenfelder Sängervereins blickt auf 20
Jahre gemeinsames Singen und Engagement in der Geisenfel-
der Kulturlandschaft zurück. Seit seiner Gründung im September
2004 hat der Chor nicht nur musikalisch beeindruckt, sondern
auch durch seine zahlreichen sozialen und kulturellen Beiträge
die Gemeinschaft bereichert.
Gegründet aus Mitgliedern des Vereins, die nach der Etablierung
des modernen Chors „Maggies Moderne“ eine neue musikali-
sche Heimat suchten, fand der Frauenchor schnell seinen eige-

nen Stil und Schwerpunkt. Unter der Leitung von Gerda Huber
präsentierte der Chor bereits im Gründungsjahr 2004 beim Hei-
matabend der Stadt Geisenfeld erste Aufführungen. Seither sind
die Sängerinnen aus dem kulturellen Leben der Stadt nicht mehr
wegzudenken.
Besonders beliebt sind die „offenen Singtreffs“, bei denen tradi-
tionelle deutsche Volkslieder gesungen und gemeinsam mit den
Gästen der Veranstaltung gepflegt werden. Neben der Pflege
des Liedguts, engagieren sich die Sängerinnen auch für wohltä-
tige Zwecke, indem sie bei den Singtreffs regelmäßig Spenden
für lokale Hilfsorganisationen sammeln.
Ein weiteres Highlight der Chorgeschichte war die Einführung
des „Wandern und Singen“-Formats im Juni 2019, bei dem die
Geisenfelder Umgebung musikalisch erkundet wird. Auch das
jährlich stattfindende Weihnachtsliedersingen am Forsthaus Ai-
nau hat sich seit 2022 zu einem festen Bestandteil der Advents-
zeit etabliert.
Zum 20-jährigen Jubiläum lud der Frauenchor kürzlich erneut
zu einem „Wandern und Singen“ ein. In diesem Zusammenhang
möchte sich der Chor besonders bei den langjährigen musikali-
schen Unterstützern Ernst Gigl, Elisabeth Rottler, Malika Peters
und Norbert Gerischer bedanken.
Die Sängerinnen des Frauenchors treffen sich regelmäßig jeden
Mittwoch um 19:30 Uhr in den Räumen des Geisenfelder Hei-
matvereins in der Augsburger Straße. Interessierte sind jederzeit
willkommen, bei den Proben vorbeizuschauen und mitzusingen.
Für weitere Informationen und zur Anmeldung steht die Chorlei-
terin Gerda Huber (Tel.: 08452/2664) zur Verfügung.
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Ein ereignisreicher Nachmittag bei der
Freiwilligen Feuerwehr Rottenegg

Einen spannenden Nachmittag erlebten kürzlich die Vorschul-
kinder aus der Villa Kunterbunt gemeinsam mit den Mitgliedern
der Freiwilligen Feuerwehr Rottenegg. Der Freitagnachmittag
stand ganz im Zeichen der Feuerwehr – mit vielen Aktivitäten,
sowohl für die jungen Besucher als auch für die engagierten Feu-
erwehrleute.
Der Nachmittag begann mit einem Besuch der Vorschulkinder
im Gerätehaus der Freiwilligen Feuerwehr Rottenegg. Unter der
fachkundigen Anleitung des Gerätewarts Michael Winzinger
und Kommandant Karl Amler erhielten die Kinder Einblicke in
die Schutzausrüstung der Feuerwehr und den Ablauf eines Feu-
erwehreinsatzes – von der Alarmierung bis zum Ausrücken. Die
Begeisterung der Kinder war groß, als sie die Gelegenheit beka-
men, selbst aktiv zu werden: Mit einer Kübelspritze mussten sie
Kegel umwerfen und bewiesen dabei beeindruckendes Team-
work.
Doch der Spaß endete hier nicht. Eine inszenierte Handyalarmie-
rung sorgte für zusätzlichen Nervenkitzel. Die Vorschulkinder
durften das Löschfahrzeug besetzen und eine simulierte Einsatz-
fahrt durch Rottenegg erleben – inklusive Blaulicht und Sirene.
Zurück am Gerätehaus konnten sie das Feuerwehrfahrzeug und
dessen Ausrüstung aus nächster Nähe erkunden, bevor es zurück
zur wohlverdienten Brotzeit in den Kindergarten ging.
Doch nicht nur die kleinen Besucher hatten an diesem Tag ihren
großen Auftritt. Direkt im Anschluss versammelten sich eine Feu-
erwehrkameradin und 13 Kameraden aus Ober- und Untermet-

tenbach sowie Rottenegg, um sich der Prüfung für das Leistungs-
abzeichen zu stellen. Nach intensiven drei Wochen Vorbereitung
– ob bei Sonnenschein oder Regen – waren die Feuerwehrleute
bereit, ihr Können unter Beweis zu stellen.
Die Prüfung, die unter der Aufsicht von KBM Franz Schmidl, Vor-
stand Martin Koch aus Ilmendorf und Kommandant Michael Me-
rus aus Ober- und Untermettenbach stattfand, umfasste sowohl
theoretische als auch praktische Aufgaben. Geprüft wurden das
feuerwehrtechnische Wissen, Gerätekunde, das korrekte Anle-
gen von Knoten, Erste-Hilfe-Maßnahmen und die Durchführung
von Teamaufgaben wie einem Löschaufbau bei einem simulier-
ten Zimmerbrand unter Atemschutz und einem Wasserversor-
gungsaufbau.
Auch die Vorschulkinder kehrten zurück, um das spannende Ge-
schehen als Zuschauer mitzuerleben und ihre neuen Vorbilder
anzufeuern.
Der Nachmittag bei der Freiwilligen Feuerwehr Rottenegg war
ein voller Erfolg – für die kleinen Besucher, die die Welt der Feu-
erwehr hautnah erleben durften, und für die Feuerwehrleute,
die sich in der Prüfung bewährten und ihr Engagement unter Be-
weis stellten. Ein Tag, der allen Beteiligten sicherlich noch lange
in Erinnerung bleiben wird.
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TC Geisenfeld:
„Es war eine sehr schöne Saison“

Der Aufstieg in die Südliga 1 war das Ziel. Doch trotz starker Leis-
tungen hat es am Ende für die Geisenfelder Herren 1 nicht ganz
gereicht. Ihre Spielbilanz der Sommersaison kann sich dennoch
sehen lassen. Fünf von sieben Spieltagen haben sie gewonnen.
Die Siegesserie endete schließlich gegen den SC Eching. „Scha-
de, aber es war trotzdem eine sehr schöne Saison“, bilanziert
Mannschaftsführer Sebastian Thoma und macht eine klare Ansa-
ge: „Nächstes Jahr wollen wir natürlich angreifen und den Auf-
stieg anpacken.“
Stabil im Mittelfeld der Südliga 4 (Gruppe 078) landeten die Her-
ren 2 des TCG. Gleich am ersten Spieltag setzten sie sich mit 5:4
gegen den TSV Offenstetten II durch. Insofern sei man gut in die
Saison gestartet, sagt Mannschaftsführer Michael Schreier. An
diesen Erfolg konnten die Geisenfelder in knappen Spielen je-
doch nicht mehr anknüpfen.
In der Landesliga 2 (Gruppe 034 SU) landeten die Geisenfelder
Herren 30 auf dem fünften von acht Plätzen – punktgleich mit
dem TC Grün-Weiß Dingolfing und dem TC Malgersdorf. Alle
drei Mannschaften gewannen jeweils vier und verloren jeweils
drei Spieltage. Doch die Spieler aus Dingolfing und Malgersdorf
verwandelten insgesamt etwas mehr Matchpunkte als die Gei-
senfelder.
Erstmals in der Südliga 2 (Gruppe 162) und seit Jahren mal wie-
der als 6er-Mannschaft bestritten die Geisenfelder Damen in ei-
ner Spielgemeinschaft mit dem SV Irsching-Knodorf die Som-
mersaison. Zwei Spieltage konnten sie dabei für sich verbuchen.
Dank dieser beiden Siege sicherten sich die Damen noch den
sechsten von sieben Tabellenplätzen. Lediglich aufgrund des
schlechteren Matchpunkteverhältnisses landeten sie schließlich
hinter der STK Garching II.
Dank eines klaren 6:0 Sieges gegen den TC Mauern II und eines
Unentschiedens (3:3) gegen den TSV Rudelzhausen sicherten sich
die Herren 50 den vorletzten Platz in der Südliga 4 (Gruppe 378).
Zufrieden blicken die Herren 60 auf die vergangene Saison in der
Südliga 1 (Gruppe 395). Drei von sechs Spieltagen konnten die
Geisenfelder für sich entscheiden.
In der Südliga 4 (Gruppe 597) landeten die Knaben 15 des TCG
nach fünf gewonnen Spieltagen und zwei Unentschieden auf
dem zweiten Platz. Die Bambini 12 (Südliga 5 Gruppe 805) freu-
ten sich über fünf gewonnene Spieltage. Lediglich einen Spiel-
tag verloren sie – gegen den späteren Tabellenersten (TV Nand-
lstadt). Einen ganz besonderen Erfolg feierten die Kinder in der
Dunlop Kleinfeld U9 Südliga 2 (Gruppe 941). Hier gelang es dem
Geisenfelder Tennisnachwuchs sogar jedes Spiel zu gewinnen.

Gelungene Sommerfestpremiere beim
Imkerverein Geisenfeld

Der Imkerverein Geisenfeld organisierte heuer erstmals ein
Sommerfest und setzte damit eine neue Marke in seinem Ver-
einsgeschehen. Die Veranstaltung wurde wegen des schlechten
Wetters kurzerhand von draußen in den Innenbereich des Sport-
heims in Unterpindhart verlegt.
Trotz der kurzfristigen Änderung ließen sich knapp 50 Teil-
nehmer nicht abschrecken und wurden mit einem gelungenen
Abend belohnt. Als sich der Himmel später wieder aufklarte,
konnten die Gäste eine wunderbar laue Sommernacht genießen.
Das Fest zeichnete sich durch gutes Essen, angeregte Gespräche
und als absoluten Höhepunkt einen beeindruckenden Auftritt
der Geisenfelder Highlanders aus. Die Stimmung war ausgelas-
sen, und die Teilnehmer waren sich einig: Eine neue Tradition
wurde geboren, die fest im jährlichen Programm des Vereins ver-
ankert werden sollte.
Als nächster Höhepunkt im Vereinskalender steht der Ausflug
nach Ansbach zum Bayerischen Imkertag am 15. September an.
Es werden Fahrgemeinschaften gebildet, und das Citymobil steht
dem Verein ebenfalls zur Verfügung. Treffpunkt für die Teilneh-
mer ist um 9:00 Uhr am Löwendenkmal.
Weitere Informationen zum Verein und seinen Aktivitäten fin-
den Sie unter www.imkerverein-geisenfeld.de.

Großer Sanitätsdienst bei der
BR Radltour in Geisenfeld

Nach Monaten der Vorbereitung zieht das BRK Pfaffenhofen
nach der BR Radltour in Geisenfeld eine durchwegs positive Bi-
lanz.
Neben dem Sanitätsdienst beim Barthelmarkt war das der größ-
te Sanitätsdienst für die Bereitschaft Geisenfeld.
Knapp 30 Helferinnen und Helfer waren vom Aufbau der Veran-
staltung über den Sanitätsdienst während der Zieleinfahrt und
der Abendkonzerte bis hin zum Frühstück am darauffolgenden
Morgen im Einsatz.
Abgesehen von einigen Kleinstversorgungen gab es lediglich
drei Einsätze. Es musste jedoch niemand transportiert werden.
Wie auch bei der Freiwilligen Feuerwehr Geisenfeld und der Po-
lizei Geisenfeld blieb es glücklicherweise ruhig.
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Bürgerring Geisenfeld: „Berlin ist eine Reise wert”

Kürzlich erlebte eine Gruppe des Bürgerrings Geisenfeld eine
besondere Anerkennung für ihr langjähriges ehrenamtliches En-
gagement: Auf Einladung von Andreas Mehltretter, Mitglied des
Bundestages, nahm die Gruppe an einer Bildungsreise nach Ber-
lin teil. Diese Reise würdigte die beachtliche Leistung der ehren-
amtlichen Helfer, die durch ihren unermüdlichen Einsatz bisher
über 1,5 Millionen Euro an Spendengeldern für gemeinnützige
Institutionen, Vereine und die Stadt Geisenfeld generieren konn-
ten.
Die Reise bot den Teilnehmern eine einzigartige Gelegenheit, die
politischen und kulturellen Höhepunkte der deutschen Haupt-
stadt zu entdecken. Zu den besonderen Programmpunkten zähl-
te der Besuch des Reichstagsgebäudes, wo die Gruppe im Her-
zen der Demokratie einen Einblick in die Arbeit des Bundestags
erhielt. Weitere Stationen waren das berühmte Brandenburger
Tor und die East Side Gallery, das längste erhaltene Stück der
Berliner Mauer, das als beeindruckendes Kunst- und Geschichts-
denkmal fungiert.
Ein besonders bewegender Moment der Reise war die Führung
durch die Gedenkstätte Deutscher Widerstand. Hier erhielten
die Teilnehmer einen tiefgehenden Einblick in die Geschichte des
Widerstands gegen das NS-Regime, was die Gruppe nachhaltig
beeindruckte.

Die Bildungsreise nach Berlin war nicht nur eine Wertschätzung
der bisherigen Leistungen des Bürgerringes Geisenfeld, sondern
auch eine Motivation, das Engagement für die Gemeinschaft
weiterhin mit vollem Einsatz fortzusetzen.

Ferienpass: TV-Geisenfeld begeisterte Karate-Kids

Im Rahmen des diesjährigen Geisenfelder Ferienpasses öffne-
te die Karateabteilung des TV-Geisenfeld erneut ihre Türen
für interessierte Nachwuchssportler. Insgesamt neun Jungen
und Mädchen nutzten die Gelegenheit, an einem spannenden
Schnuppertraining teilzunehmen und erste Erfahrungen in der
traditionellen Kampfkunst Karate zu sammeln.
Unter der fachkundigen Anleitung der erfahrenen Trainer Maria
Kreutz und Josef Partheymüller startete das Training mit einer
kurzen Einführung in die Geschichte des Karate-Do. Im Anschluss
daran begann das praktische Training mit einer „Gelenkmobili-

sierung", gefolgt von einem Aufwärmspiel, das nicht nur Aus-
dauer und Geschicklichkeit, sondern auch die Konzentrationsfä-
higkeit der Teilnehmer forderte.
Im weiteren Verlauf des Trainings lernten die jungen Karateka
effektive Abwehrtechniken sowie Faust- und Fußstöße. Beson-
ders aufregend war das Partnertraining, bei dem die Teilneh-
mer ihre neu erlernten Techniken anwenden konnten. Ein High-
light war das Training an den großen Schlagpolstern, bei dem
die Nachwuchskämpfer ihre Schlagkraft erproben durften. Ab-
gerundet wurde die Trainingseinheit durch Übungen zur Stär-
kung der Muskulatur und Dehnübungen.
Das Training endete, wie es begonnen hatte – mit dem traditi-
onellen Abgrüßen, getreu dem Karate-Grundsatz: „Vergiss nie
– Karate beginnt mit Respekt und endet mit Respekt.“ Dieses
Motto stand im Mittelpunkt des gesamten Trainings und ver-
deutlichte den Teilnehmern, dass Karate nicht nur die Selbstsi-
cherheit und Körperbeherrschung fördert, sondern auch den Re-
spekt gegenüber anderen Menschen.
Die Karateabteilung des TV-Geisenfeld freut sich, wenn das
Schnuppertraining das Interesse weiterer Kinder und Jugend-
licher geweckt hat. Neu- und Wiedereinsteiger sind jederzeit
herzlich willkommen. Die aktuellen Trainingszeiten sowie wei-
tere Informationen finden Interessierte auf der Website: www.
karate.turnverein-geisenfeld.de.
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Asiatischer Kampfsport für Jung und Alt
Das Taekwon-Do Zentrum Geisenfeld veranstaltete kürzlich ei-
nen Tag der offenen Tür. Rund 200 interessierte Bürgerinnen
und Bürger kamen, unter ihnen auch Bürgermeister Paul Weber.
Im Rahmen eines vielfältigen Programms gab es einen umfas-
senden Einblick in die Welt des Taekwon-Do. Die alte asiatische
Kampfkunst dient nicht nur der Selbstverteidigung, sondern
auch ein Sport, der zur Förderung der Gesundheit in jedem Le-
bensalter beiträgt. Im Taekwon-Do werden durch gezielte Bewe-
gungsabläufe werden Körper und Geist intensiv trainiert. Auch
Kinder und Jugendliche können davon profitieren.
Bürgermeister Paul Weber (auf dem Foto mit Leiter Michael Mül-
ler) informierte sich bei verschiedenen Vorführungen über Auf-
bau und Ablauf der Übungen. Er war beeindruckt von der Veran-
staltung und dem Angebot des Taekwon-Do-Zentrums
Mit verschiedenen Aktivitäten wurden im Rahmen der Veran-
staltung rund 900 Euro gesammelt, die der Ausstattung von Ret-
tungswagen und Krankenhäusern mit „Trösterteddys“ zu Gute

Geisenfelder Reiterinnen glänzen beim
Reitturnier der Pferdefreunde

Kürzlich verwandelte sich das Reitgelände an der Gadener Stra-
ße in einen Schauplatz spannender Wettkämpfe und großarti-
ger Leistungen. Beim diesjährigen Reitturnier der Pferdefreunde
fanden sieben packende Prüfungen mit insgesamt 140 Teilneh-
mern in verschiedenen Leistungsklassen statt. Trotz eines reg-
nerischen Starts ließen sich weder Reiter noch Besucher von den
schwierigen Bedingungen abschrecken – rund 700 bis 800 Zu-
schauer verfolgten die beeindruckenden Darbietungen.
Besonders hervorzuheben sind die zahlreichen Platzierungen
der Reiterinnen des Geisenfelder Vereins. Die Teilnehmer der an-
spruchsvollsten Prüfung, einer Dressurreiterprüfung der Klasse
L, mussten zunächst ihr Können im Regen unter Beweis stellen.
Doch schon bald besserte sich das Wetter, und ein Sonne-Wol-
ken-Mix sorgte für optimale Bedingungen.
Der Vormittag stand ganz im Zeichen der Dressur mit Prüfungen
in den Klassen A und E sowie einer weiteren Dressurreiterprü-
fung der Klasse E. Ein besonderes Highlight war die Ehrung der

Vereinsmeister in der Mittagspause, gefolgt von einer mitreißen-
den Darbietung der Hobby Horsing Gruppe des PSV Wolnzach,
die das Publikum mit ihrer Choreographie begeisterte.
Nach der Pause bot das Turnier den jüngsten Reitern eine Platt-
form: In den Reiterwettbewerben mit und ohne Galopp sowie
in der Führzügelklasse konnten auch die Einsteiger ihr Können
zeigen. Für das leibliche Wohl sorgte das Team der Pferdefreun-
de Geisenfeld, das sich über den großen Zuspruch sehr freute.
Einige der besten Platzierungen der Geisenfelder Reiterinnen:
Reiterwettbewerb ohne Galopp: 1. Platz für Mara Thurner mit
Frau Schnuutz (3. Abteilung), 1. Platz für Thersa Zandl mit Robin
Hood (4. Abteilung).
Reiterwettbewerb mit Galopp: 1. Platz für Sarah Jung mit Rocke-
feller (2. Abteilung).
Dressurreiterprüfung Kl. E: 1. Platz für Teresa Stranngis mit Cor-
vino, 6. Platz für Viktoria Böhm mit Arthur.
E-Dressur: 6. Platz für Maximilane Mittermaier mit Belissimos Ba-
sima, 7. Platz für Diana Schwarzmair mit Rockefeller, 8. Platz für
Verena Seidl mit Chickymicky.
A-Dressur: 6. Platz für Edith Milchmeier-Merl mit Lé Cosmo.
Dressurreiterprüfung Kl. L: 4. Platz für Verena Schärringer mit
Loup.
Das Reitturnier der Pferdefreunde Geisenfeld war auch in diesem
Jahr ein voller Erfolg und wird vielen Teilnehmern und Besuchern
in bester Erinnerung bleiben.

kommen. Diese Teddys spenden kleinen Patienten in schwierigen
Situationen Trost und leisten damit einen wichtigen Beitrag zur
emotionalen Unterstützung.

Siegerehrung der Führzügelklasse: Paul Weber unterstützt das
Richterteam bei der Übergabe der Schleifen und Ehrenpreise.

Siegerehrung der Dressurreiterprüfung Kl. E Fotos: Marina Huber

Während der Prüfung Dressurreiterprüfung Kl. E
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Tri-Team: Landkreisrundfahrt
begeistert Teilnehmer

Nach einer mehrjährigen Pause feierte die Landkreisrundfahrt
kürzlich ein beeindruckendes Comeback. Organisiert vom TRI-
Team Geisenfeld in enger Zusammenarbeit mit dem befreunde-
ten Radsportclub RSC Wolnzach, nahmen insgesamt 26 motivier-
te Rennradfahrer an der rund 180 Kilometer langen Tour teil.
Die Strecke führte entlang der malerischen Grenzen des Land-
kreises Pfaffenhofen und bot den Teilnehmern eine abwechs-
lungsreiche Herausforderung mit insgesamt etwa 1.500 Hö-
henmetern. Bei strahlendem Sonnenschein und angenehmen
Temperaturen startete das Feld in Geisenfeld und machte sich
auf den Weg Richtung Norden nach Pförring. Von dort aus ver-
lief die Route relativ flach entlang der westlichen Landkreisgren-
ze über Vohburg nach Schrobenhausen.
Nach einer wohlverdienten Pause im schattigen Biergarten in
Niederndorf, bei etwa der Hälfte der Tour, wurden die bereits
müden Beine der Teilnehmer mit einer leichten Brotzeit und er-
frischenden Getränken gestärkt. Die zweite Etappe führte ent-
lang der südlichen Landkreisgrenze Richtung Jetzendorf, bevor
es über das hügelige Gelände bei Schweitenkirchen zurück nach
Geisenfeld ging.
Die gesamte Tour verlief nahezu störungsfrei. Ein geplatzter Rei-
fen und ein schmerzhafter Bienenstich konnten die gute Laune
der Gruppe nicht trüben. Das ideale Radsport-Wetter trug eben-
falls zur gelungenen Veranstaltung bei, und alle Teilnehmer er-
reichten wohlbehalten das Ziel.
Die rundum erfolgreiche Tour stärkte den Zusammenhalt zwi-
schen dem TRI-Team Geisenfeld und dem RSC Wolnzach und
zeigte, wie viel Freude gemeinsame sportliche Aktivitäten be-
reiten können. Die Teilnehmer waren begeistert und äußerten
den Wunsch nach einer Wiederholung im nächsten Jahr.
Mit dieser erfolgreichen Veranstaltung hat die Pfaffenhofener
Landkreisrundfahrt erneut gezeigt, dass sie ein Höhepunkt im
regionalen Radsportkalender ist.

Hüther-Racing-Tri-Team belegt Platz 32
beim 24-Stunden-Rennen in Kelheim

Kürzlich fand das traditionelle 24-Stunden-Rennen in Kelheim
statt, bei dem das Hüther Racing-Tri Team Geisenfeld einen be-
achtlichen 32. Platz belegte. Die fünf Teammitglieder des Hüther
Racing-Tri Teams wechselten sich jede Runde ab.
Eine Runde betrug 17 Kilometer und beinhaltete 200 Höhenme-
ter. Durch diesen kontinuierlichen Wechsel schaffte es das Team,
in den 24 Stunden insgesamt 49 Runden zu absolvieren. Dies ent-
spricht einer beeindruckenden Strecke von 803,6 Kilometern.
Von den insgesamt 116 Männerstaffeln, die am Rennen teilnah-
men, erreichte das Hüther Racing-Tri Team Geisenfeld den 32.
Platz. Insgesamt nahmen 1140 Teilnehmer an dem Rennen teil,
darunter Männer- und Frauenstaffeln sowie Einzelstarter.
Das 24-Stunden-Rennen in Kelheim ist bekannt für seine an-
spruchsvolle Strecke und die harte Konkurrenz. Die Platzierung
des Hüther Racing-Tri Teams Geisenfeld ist daher eine bemer-
kenswerte Leistung und zeugt von der Ausdauer und dem Team-
geist der fünf Rennradfahrer. Herzlichen Glückwunsch!

Auf dem Bild sind von links nach rechts: Fabian Anders, Tobias
Anders, Stefan Kosikowski, Andreas Winkler, Christoph Wotke

WWW.KAMINBAU-LINDNER.DE
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Feuerwehr und Großveranstaltungen
Ende Juli machte die BR-Radltour Halt in Geisenfeld. Was für die
Besucher ein unterhaltsamer Abend war, stellte für die Behörden
und Organisationen mit Sicherheitsaufgaben (BOS) – einschließ-
lich Stadtverwaltung, Polizei, Rettungsdienste und Feuerwehr –
intensive Vorbereitungen und viel Arbeit dar. Schon kurz nach
der offiziellen Bekanntgabe des Veranstaltungsortes begannen
die Planungen für ein umfassendes Sicherheitskonzept. In en-
ger Zusammenarbeit mit dem BR wurde über Monate hinweg
ein detaillierter Plan entwickelt, der die Positionierung der Ein-
satzfahrzeuge, Fluchtwege, Sicherheitswachen, ein Funkkonzept
und viele weitere Aspekte umfasste, um im Ernstfall einen rei-
bungslosen Ablauf sicherzustellen.
Aus Sicht der Feuerwehr verlief die Veranstaltung ohne beson-
dere Vorkommnisse. Der Rettungsdienst musste nur wenige Ver-
letzte kurzzeitig behandeln, und unsere 25 Feuerwehrleute der
Sicherheitswache konnten ihre Aufgabe ohne Zwischenfälle er-
füllen. Sie patrouillierten die neuralgischen Punkte des Geländes
ab. Zusätzlich zu den Fahrzeugen auf dem Veranstaltungsgelän-
de war ein weiteres Einsatzfahrzeug für Notfälle außerhalb des
Geländes bereitgestellt und besetzt.
In der Nacht boten wir der bayerischen Polizei eine Unterkunft:
Die Fahrräder und Motorräder, die die BR-Radltour begleiteten,
wurden in unserer Fahrzeughalle untergebracht.

Sicherheit für das Volksfest
Das nächste Großereignis steht bereits vor der Tür: das jährliche
Geisenfelder Volksfest. Auch wenn wir hier nicht mit einer Sicher-
heitswache vertreten sind, haben wir bereits umfassende Vorbe-
reitungen für mögliche Einsatzfälle getroffen. Ein detaillierter
Einsatzplan mit Übersichtskarten, Fluchtwegen, Hydrantenplänen
und vielem mehr liegt jederzeit griffbereit in unseren Fahrzeugen.
Zusätzlich wird vor Beginn des Volksfestes eine Begehung durch
unsere Führungskräfte durchgeführt, um potenzielle Gefahren-
quellen zu identifizieren und zu berücksichtigen. Wir wünschen
allen Besuchern ein friedliches und fröhliches Volksfest!

Übung zur Bekämpfung von Feld- und
Vegetationsbränden
Ein brennendes Feld oder eine Rauchsäule aus einem Waldge-
biet stellt die Feuerwehr vor besondere Herausforderungen, die

Geisenfelder Gartler und „Natur-Freaks“
zaubern gemeinsam Marmelade

Wie jedes Jahr um den Johannistag am 24. Juni war es wieder
so weit: Die Beeren auf der Streuobstwiese des Gartenbauver-
eins Geisenfeld wurden reif und luden zur gemeinsamen Ernte
ein. Ob Johannisbeeren, Blaubeeren, Stachelbeeren oder die Jos-
ta, eine Kreuzung aus Johannis- und Stachelbeere – alle Früchte
wurden mit Begeisterung gesammelt, gewaschen und zu köstli-
cher Marmelade verarbeitet.
Besonders die „Natur-Freaks“, eine Gruppe junger Naturliebha-
ber, waren mit Feuereifer dabei. Unter der Anleitung erfahrener
Gartler lernten die Kinder nicht nur, wie man die Früchte erntet,
sondern auch, wie man sie zu Marmelade weiterverarbeitet. Das
einfache Rezept, das seit Generationen im Gartenbauverein wei-
tergegeben wird, lautete: 1 kg Beerenfrüchte, 500 g Gelierzucker
(2:1), was insgesamt acht Gläser Marmelade ergibt. Die Zuberei-
tung ist kinderleicht: Beeren waschen, pürieren, mit Zucker ver-
mischen, aufkochen, abfüllen, verschließen, die Gläser auf den
Kopf stellen und abkühlen lassen. So entsteht eine Marmelade
ganz ohne chemische Zusätze – 100 % Natur pur!

sich deutlich von denen eines Zimmerbrandes unterscheiden. Um
die Geisenfelder Feuerwehrleute auf solche Szenarien vorzube-
reiten, wurde kürzlich eine Übung auf einem Feld durchgeführt,
bei dem die verschiedenen Lösch- und Schutzmethoden prak-
tisch umgesetzt werden konnten.
Bei Feld- und Vegetationsbränden ist es oft nicht möglich, die
Flammen einfach mit viel Wasser zu löschen, da die Brandher-
de häufig weit von Wasserquellen entfernt sind oder sich über
große Flächen erstrecken. Deshalb müssen alternative Taktiken
angewandt werden, um das Feuer unter Kontrolle zu bringen.
Dazu gehören der Einsatz von Löschrucksäcken, wassersparen-
den Strahlrohren oder das Pump-and-Roll-Verfahren, bei dem
Brandherde während der langsamen Fahrt des Löschfahrzeugs
bekämpft werden. Eine weitere wichtige Methode ist das Anle-
gen von Brandschneisen, zum Beispiel durch das Umackern von
Feldstreifen oder die Nutzung natürlicher Barrieren wie Straßen
und Wege, um die Ausbreitung des Feuers zu stoppen.

Für die Kinder war es ein besonderes Erlebnis, die selbstgemach-
te Marmelade mit nach Hause zu nehmen. Jedes Kind durfte
stolz ein oder zwei Gläser seines eigenen Produkts mit den Eltern
teilen, was auch bei den Erwachsenen großen Anklang fand.
Bilder von der Aktion und den stolzen Marmeladenköchen sind
wie immer auf der Website des Gartenbauvereins Geisenfeld zu
finden: www.gartenbauverein-geisenfeld.de.

Neues von den Geisenfelder Floriansjüngern
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Nachbarschaftshilfe: Unterstützung für das Sprachcafé gesucht

Die Nachbarschaftshilfe Geisenfeld setzt ihre erfolgreiche Ini-
tiative der Sprachcafés fort und ruft die Bürgerinnen und Bür-
ger der Stadt zur aktiven Teilnahme auf. Die Sprachcafés bie-
ten eine Plattform für den interkulturellen Austausch, bei dem
sich Deutsche und Geflüchtete in entspannter Atmosphäre auf
Deutsch unterhalten und gemeinsam Kaffee trinken können.
Diese Treffen haben sich als wertvolles Instrument erwiesen, um
die Deutschkenntnisse der Geflüchteten zu verbessern und ihre
Integration in die Gemeinschaft zu erleichtern.

Was ist das Sprachcafé?
Das Sprachcafé findet alle zwei Monate an einem Nachmittag
statt und dauert etwa zwei Stunden. Während dieser Zeit spre-
chen die Teilnehmer über alltägliche Themen wie Sport, Trans-
portmittel und Reisen. Es bietet eine großartige Gelegenheit,
neue Menschen kennenzulernen und einen positiven Beitrag zur
Integration von Geflüchteten in Geisenfeld zu leisten.

Anforderungen an die Helfer
Gesucht werden Menschen mit guten Deutschkenntnissen, die
kontaktfreudig und offen für interkulturelle Begegnungen sind.

Angebot der Nachbarschaftshilfe
Neben dem interkulturellen Austausch bietet die Nachbar-
schaftshilfe Geisenfeld die Möglichkeit, aktiv zur Integration bei-
zutragen und dabei selbst wertvolle Erfahrungen zu sammeln.
Interessierte, die sich im Sprachcafé engagieren möchten, kön-

nen sich an die Ansprechpartnerinnen Verena Seitz und Nadja
Atzberger wenden, um nähere Informationen zu erhalten.

Weitere Unterstützungsmöglichkeiten
Die Nachbarschaftshilfe Geisenfeld ist auch in vielen anderen Be-
reichen aktiv. Neben dem Sprachcafé begleiten die Helfer Ge-
flüchtete bei Ausflügen, Besuchen und Behördengängen. Auch
gemeinsame Spaziergänge, Kaffeegespräche und Hausaufga-
benhilfe gehören zu den Angeboten.

Einladung zum offenen Austausch
Am Freitag, 27. September 2024, findet um 19 Uhr ein offener
Austausch im Katholischen Pfarrheim St. Emmeram, Stadtplatz
7 in Geisenfeld statt. Diese Veranstaltung richtet sich sowohl an
Personen, die sich für das Sprachcafé als auch allgemein für die
Arbeit der Nachbarschaftshilfe interessieren.

Für weitere Informationen zur Nachbarschaftshilfe steht Gabi
Fink unter der Telefonnummer 08452 / 388 zur Verfügung.

Die Nachbarschaftshilfe Geisenfeld freut sich auf die Unterstüt-
zung der Gemeinschaft, um gemeinsam eine offene und integ-
rative Gesellschaft in Geisenfeld zu fördern.

Veranstaltungsort:
Katholisches Pfarrheim St. Emmeram, Stadtplatz 7,
85290 Geisenfeld

Pizzaspaß mit der Nachbarschaftshilfe

Im Rahmen des Geisenfelder Ferienpasses hat die Nachbar-
schaftshilfe/Ukrainehilfe erneut ein beliebtes Pizzaback-Event in
der Förderschule organisiert, das sich großer Beliebtheit erfreut.
Die Betreuung der Kinder übernahmen Silke Eberhardt, Isabella
und Nadja Atzberger.
Nach einem kleinen Kennenlernspiel machten sich zehn fleißi-
ge Kinder daran, ihren eigenen Pizzateig herzustellen. Während
der Teig ruhte, wählten sie aus einer Vielzahl von frischen Zuta-
ten wie Tomaten, Paprika, Mais, Käse, Schinken und Pilzen ihren
Belag aus, schnitten die Zutaten und kreierten ihre individuellen
Pizzen. Einige Kinder ließen ihrer Fantasie freien Lauf und erfan-
den kreative Namen für ihre Pizzen.
Nachdem die Pizzen im Ofen gebacken waren, halfen alle ge-
meinsam beim Aufräumen. Der Höhepunkt des Tages war das
gemeinsame Essen. Ein Moment der Stille trat ein, als alle am
Tisch saßen und die leckeren, selbstgemachten Pizzen verspeis-
ten. Ein besonderer Dank für dieses unvergessliche Erlebnis geht
an die Förderschule, insbesondere an Nicole Reith, für die Nut-
zungsmöglichkeit der Küche.

Elsa Araujo
Taurusweg 2, 85290 Geisenfeld, Tel. 0176/ 73507207

elsas.h-r@web.de
Hausmeister-reinigungskraft.elsa-araujo@web.de

Elsa’s
Hausmeisterservice

und Reinigungsdienst
Wir suchen Verstärkung für unser kleines

und familiäres Team!

www.h-xpress.de

MOBILER SCHLAUCHSERVICE
SCHLAUCHANFERTIGUNG IN ILMENDORF

ABHOLUNG DIREKT MÖGLICH

HydraulikXpress GmbH
Hartackerstraße 12
85290 Ilmendorf
Tel.: 08457 / 9366950
Mobil: 01520 / 8418031
Mail: info@h-xpress.de
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13.09.2024 – 14:30 bis 16:30 Uhr
AWO Kaffee-Klatsch, Themennachmittag
Veranstalter: Gemeinsam AKTIV in
GEISENFELD
Veranstaltungsort: Am Hochstadel,
Altes Klärwerk, 85290 Geisenfeld

15.09.2024 – 9:00 Uhr
Bayerischer Imkertag
Veranstalter: Imkerverein Geisenfeld
Veranstaltungsort: Löwendenkmal,
Ansbach

16.09.2024 – 9:00 bis 10:00 Uhr
Nordic-Walking
Veranstalter: Gemeinsam AKTIV in
GEISENFELD
Veranstaltungsort: Forsthaus Ainau,
Forsthaus 1, 85290 Geisenfeld

16.09.2024 – 17:30 bis 18:30 Uhr
Herz-Sport Nachsorge für Damen und
Herren
Veranstalter: Gemeinsam AKTIV in
GEISENFELD
Veranstaltungsort: TV Turnhalle,
Jahnstraße 14, 85290 Geisenfeld

17.09.2024 – 13:30 bis 16:00 Uhr
Senioren-Stockschießen
Veranstalter: Gemeinsam AKTIV in
GEISENFELD
Veranstaltungsort: Stockschützenheim,
Parleitener Straße 9, 85290 Geisenfeld

18.09.2024 – 9:00 bis 10:00 Uhr
Ü60 Gymnastik für Damen und Herren
Veranstalter: Gemeinsam AKTIV in
GEISENFELD
Veranstaltungsort: TV Turnhalle,
Jahnstraße 14, 85290 Geisenfeld

19.09.2024 – 9:00 bis 10:00 Uhr
Nordic-Walking
Veranstalter: Gemeinsam AKTIV in
GEISENFELD
Veranstaltungsort: Forsthaus Ainau,
Forsthaus 1, 85290 Geisenfeld

19.09.2024 bis 24.09.2024
Volksfest Geisenfeld
Veranstalter: Stadt Geisenfeld
Veranstaltungsort: Volksfestplatz,
Jahnstraße, 85290 Geisenfeld

20.09.2024
KDFB – Beteiligung am Volksfestauszug
Veranstalter: KDFB Geisenfeld
Veranstaltungsort: Stadtplatz,
85290 Geisenfeld

20.09.2024 – 17:30 Uhr
Beteiligung am Volksfestauzug
Veranstalter: Kolpingsfamilie Geisenfeld e.V.
Veranstaltungsort: Stadtplatz,
85290 Geisenfeld

22.09.2024 – 13:00 bis 17:00 Uhr
Michaelimarkt
Veranstalter: Stadt Geisenfeld
Veranstaltungsort: Stadtzentrum,
85290 Geisenfeld

22.09.2024
KDFB – Brünnlfest in Tegernbach
Veranstalter: KDFB Geisenfeld
Veranstaltungsort: Tegernbach

23.09.2024 – 9:00 bis 10:00 Uhr
Nordic-Walking
Veranstalter: Gemeinsam AKTIV in
GEISENFELD
Veranstaltungsort: Forsthaus Ainau,
Forsthaus 1, 85290 Geisenfeld

23.09.2024 – 17:30 bis 18:30 Uhr
Herz-Sport Nachsorge für Damen und
Herren
Veranstalter: Gemeinsam AKTIV in
GEISENFELD
Veranstaltungsort: TV Turnhalle,
Jahnstraße 14, 85290 Geisenfeld

24.09.2024 – 13:30 bis 16:00 Uhr
Senioren-Stockschießen
Veranstalter: Gemeinsam AKTIV in
GEISENFELD
Veranstaltungsort: Stockschützenheim,
Parleitener Straße 9, 85290 Geisenfeld

25.09.2024 – 9:00 bis 10:00 Uhr
Ü60 Gymnastik für Damen und Herren
Veranstalter: Gemeinsam AKTIV in
GEISENFELD
Veranstaltungsort: TV Turnhalle,
Jahnstraße 14, 85290 Geisenfeld

25.09.2024 – 17:00 bis 18:00 Uhr
Wassergymnastik
Veranstalter: Gemeinsam AKTIV in
GEISENFELD
Veranstaltungsort: Hallenbad Geisenfeld,
Am Bad 14, 85290 Geisenfeld

26.09.2024 – 9:00 bis 10:00 Uhr
Nordic-Walking
Veranstalter: Gemeinsam AKTIV in
GEISENFELD
Veranstaltungsort: Forsthaus Ainau,
Forsthaus 1, 85290 Geisenfeld

28.09.2024
Ausbildungsmesse
Veranstalter: KUS PFaffenhofen
Veranstaltungsort: Anton-Wolf-Halle,
85290 Geisenfeld

28.09.2024
KDFB – Wallfahrt nach Bettbrunn
Veranstalter: KDFB Geisenfeld
Veranstaltungsort: Bettbrunn

29.09.2024 – 14:30 Uhr
Drachenbasteln für Kinder
Veranstalter: Kolpingsfamilie Geisenfeld e.V.
Veranstaltungsort: Pfarrheim,
85290 Geisenfeld

29.09.2024 – 17:00 Uhr
Vernissage im Rathaus – Ingrid Kreiden-
weis, Editha Tarantino
Veranstalter: Kolpingsfamilie Geisenfeld e.V.
Veranstaltungsort: Pfarrheim,
85290 Geisenfeld

30.09.2024 – 9:00 bis 10:00 Uhr
Nordic-Walking
Veranstalter: Gemeinsam AKTIV in
GEISENFELD
Veranstaltungsort: Forsthaus Ainau,
Forsthaus 1, 85290 Geisenfeld

30.09.2024 – 14:30 bis 16:30 Uhr
Spielenachmittag
Veranstalter: Gemeinsam AKTIV in
GEISENFELD
Veranstaltungsort: Pfarrheim,
Stadtplatz 7, 85290 Geisenfeld

30.09.2024 – 17:30 bis 18:30 Uhr
Herz-Sport Nachsorge für Damen und
Herren
Veranstalter: Gemeinsam AKTIV in
GEISENFELD
Veranstaltungsort: TV Turnhalle,
Jahnstraße 14, 85290 Geisenfeld

02.10.2024 – 14:30 Uhr
Magischer Zirkel bei „AKTIVEN Senioren“
in Geisenfeld
Veranstalter: Gemeinsam AKTIV in
GEISENFELD
Veranstaltungsort: Sitzungssaal im 3. OG,
Rathaus Geisenfeld, Kirchplatz 4,
85290 Geisenfeld

02.10.2024 – 9:00 bis 10:00 Uhr
Ü60 Gymnastik für Damen und Herren
Veranstalter: Gemeinsam AKTIV in
GEISENFELD
Veranstaltungsort: TV Turnhalle,
Jahnstraße 14, 85290 Geisenfeld

06.10.2024 – 10:30 Uhr/11:30 Uhr
Erntedankfest für Familien; Festgottes-
dienst;
Mittagessen und Kaffee & Kuchen im
Pfarrheim
Veranstalter: Kolpingsfamilie Geisenfeld e.V.
Veranstaltungsort: Stadtpfarrkirche/
Pfarrheim, 85290 Geisenfeld

06.10.2024 bis 31.01.2025
Kunstausstellung – Chun Wha
Krauthäuser, Ingrid Kreidenweis
Veranstalter: Stadt Geisenfeld
Veranstaltungsort: Rathaus Geisenfeld,
85290 Geisenfeld

07.10.2024 – 9:00 bis 10:00 Uhr
Nordic-Walking
Veranstalter: Gemeinsam AKTIV in
GEISENFELD
Veranstaltungsort: Forsthaus Ainau,
Forsthaus 1, 85290 Geisenfeld

07.10.2024 – 14:30 bis 16:00 Uhr
Montagscafé – Segensgottesdienst
Veranstalter: Gemeinsam AKTIV in
GEISENFELD
Veranstaltungsort: Pfarrheim,
Stadtplatz 7, 85290 Geisenfeld

07.10.2024 – 17:30 bis 18:30 Uhr
Herz-Sport Nachsorge für Damen und
Herren
Veranstalter: Gemeinsam AKTIV in
GEISENFELD
Veranstaltungsort: TV Turnhalle,
Jahnstraße 14, 85290 Geisenfeld

08.10.2024 – 13:30 bis 16:00 Uhr
Senioren-Stockschießen
Veranstalter: Gemeinsam AKTIV in
GEISENFELD
Veranstaltungsort: Stockschützenheim,
Parleitener Straße 9, 85290 Geisenfeld
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Ausbildungsmesse: Ticket- und
Terminbuchung jetzt online möglich

Die beliebte „Ausbildungskompass – Die Messe“ lädt Absolven-
ten, Praktikasuchende, Schulabgänger und Quereinsteiger nebst
Eltern am Samstag, 28. September, von 9 bis 15 Uhr nach Geisen-
feld in die Anton-Wolf-Halle ein.
Organisiert durch das Kommunalunternehmen Strukturentwick-
lung Landkreis Pfaffenhofen a.d.Ilm (KUS) werden mehr als 90
Aussteller ihre Betriebe sowie eine Vielzahl an Ausbildungsberu-
fen präsentieren. Tickets und Gesprächstermine mit den Firmen
können noch bis 22. August kostenfrei gebucht werden.
Insbesondere für Schüler, welche im nächsten Jahr ihre schuli-
sche Laufbahn beenden, sei ein Messebesuch ratsam. „Auf der
Ausbildungsmesse kann man mit Geschäftsführern, Personalver-
antwortlichen und Auszubildenden ins Gespräch kommen, erste
Kontakte knüpfen, Praktika vereinbaren und seinen potenziel-
len Traumjob finden“, zählt KUS-Vorstand Johannes Hofner die
Vorzüge auf.
Bürgermeister Paul Weber: "Wir sind stolz, dass die Ausbil-
dungsmesse auch in diesem Jahr wieder in Geisenfeld stattfin-
det. Diese Veranstaltung bietet eine herausragende Gelegenheit
für Absolventen, Praktikumsuchende und Schulabgänger, direkt
mit potenziellen Arbeitgebern in Kontakt zu treten und wert-
volle Einblicke in verschiedene Ausbildungsberufe zu erhalten.
Nutzen Sie diese Chance und besuchen Sie die Messe, um sich in-
spirieren zu lassen und Ihr berufliches Netzwerk zu erweitern."
Unterstützt wird das KUS durch die Partner der Industrie- und
Handelskammer für München und Oberbayern, der Handwerks-
kammer für München und Oberbayern, der Kreishandwerker-
schaft Kreisstelle Ingolstadt-Pfaffenhofen sowie der Agentur
für Arbeit. Die Autohaus Michael Stiglmayr GmbH, die Basell Po-
lyolefine GmbH, die MEWA Textil-Service SE & Co. Deutschland
OHG, die THIMM Verpackung Süd GmbH & Co. KG, die WOLF An-
lagen-Technik GmbH & Co. KG sowie die Xervon Instandhaltung
GmbH sind Sponsoren der Ausbildungsmesse 2024.
Weitere Informationen zur Messe, sowie die Ticket- und Termin-
buchung sind unter www.ausbildungskompass-messe.de abruf-
bar.

Neues Herbstprogramm der
VHS Geisenfeld startet –
jetzt in Trimestern!

Die Volkshochschule Landkreis Pfaffenhofen, Außenstelle Gei-
senfeld, startet mit 25 Kursen und Seminaren und frischem Wind
ins neue Herbstsemester und führt gleichzeitig eine bedeutende
Neuerung ein: Ab sofort werden die Kurse nicht mehr in Semes-
tern, sondern in Trimestern angeboten. Dies bedeutet, dass nun
drei Kursblöcke im Jahr stattfinden, wodurch ein häufiger Ein-
stieg in neue Kurse ermöglicht wird.
Das neue Programm ist seit dem 1. August 2024 online einseh-
bar und die Anmeldung für die vielfältigen Kurse ist bereits seit
dem 9. September 2024 möglich. Das erste Trimester startet am
Montag, 23. September 2024. Schon Mitte November folgen die
Angebote für das Wintertrimester, dessen Anmeldung am 2. De-
zember 2024 beginnt. Ab März stehen dann die Kurse für die Os-
terzeit und den Sommer zur Buchung bereit.
Mit dieser Umstellung auf das Trimestersystem folgt die Volks-
hochschule dem aktuellen Trend und bietet ihren Teilnehmern
damit noch mehr Flexibilität und Möglichkeiten zur Weiterbil-
dung und Freizeitgestaltung.
Das neue Trimestersystem soll nicht nur den Einstieg in die Kur-
se erleichtern, sondern auch den Bedürfnissen der Teilnehmer
besser gerecht werden, die ihre Freizeitplanung flexibler gestal-
ten möchten.
Für weitere Informationen besuchen Sie gerne die Webseite vhs.
landkreis-pfaffenhofen.de oder kontaktieren Sie die VHS direkt
montags, dienstags, donnerstags und freitags von 18.00 - 19.00
Uhr und zusätzlich freitags von 10.00 – 12.00 Uhr per Telefon:
08452 734 7766.
Mit E-Mail erreichen Sie die VHS-Außenstelle Geisenfeld unter
folgender Adresse: VHS_geisenfeld@landratsamt-paf.de uns di-
rekt. Die Volkshochschule freut sich auf Ihre Teilnahme!

Sauber
g’spart!

© Martin Bolle

esb.de

Mit Ökostrom von
Energie Südbayern.
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Magie für den guten Zweck: AKTIVE
SENIOREN werden verzaubert sein

Am Mittwoch, 2. Oktober 2024 erwartet die
Geisenfelder „AKTIV-SENIOREN“ eine ma-
gische Reise in das Reich der Illusionen. Ge-
meinsam mit dem renommierten Zauberer
Marco Knott aus Bärnau, bekannt aus dem Bayerischen Fernse-
hen, erleben sie eine faszinierende Show voller verblüffender
Zauberkunst. Die Veranstaltung findet im Rathaussaal statt, wo
der Magier seine Gäste in zwei 45-minütigen Vorstellungen ab
14:30 Uhr verzaubern wird.
Herr Knott, der aktuell ein Magisches Schlosstheater in Bärnau/
Oberpfalz betreibt, hat seinen Traum eines eigenen Zauberthe-
aters im ehemaligen Kino seines Großvaters verwirklicht. Diese
einzigartige Eventlocation und die beeindruckende Zauberkunst
auf höchstem Niveau inspirierten das Geisenfelder Ehepaar Eifer-
tinger dazu, dieses besondere Erlebnis den „AKTIVE SENIOREN“
zu ermöglichen.

Ein herzlicher Dank gilt dem Bürgerring Geisenfeld, der die Kos-
ten für den Besuch des Zauberers übernimmt. Im Anschluss an
die Show wird es eine kleine Stehparty geben, bei der Marco
Knott die Besucher mit Close-up-Zauberei hautnah faszinieren
wird. Close-up-Zauberei bezeichnet Magie, die direkt vor den
Augen des Publikums und oft mit direkter Interaktion der Zu-
schauer vorgeführt wird.
Mit dem Eintrittspreis von 10 Euro und freiwilligen Spenden be-
teiligen sich die Geisenfelder „AKTIV-SENIOREN“ an der Stern-
stundenaktion 2024 des Bayerischen Rundfunks. Unter dem Mot-
to „Senioren unterstützen Kinder“ leisten sie einen wertvollen
Beitrag für den guten Zweck.
Die Eintrittskarten können seit Montag, 2. September im Bürger-
service der Stadt Geisenfeld erworben werden!

Verkäufer gesucht!
Wir bieten Ihnen einen zukunftssicheren

Arbeitsplatz und suchenMitarbeiter (w|m|d) für unsere neue

Filiale inMainburg

Vollze it
Te i lze it
Min i job

 0170 - 185 29 43bewerbung@sipl.de

Worauf warten? Jetzt bewerben unter:

Bäckerei Sipl GmbH | Hauptstraße 17 | 85095 Denkendorf
Telefon 08466 / 9407 - 94

Lieblings-

Gerne auch
Quereinsteiger
aus Hotel /Gastro

Bürgermagazin Geisenfeld
Sie möchten eine Anzeige schalten?

Die nächste Ausgabe des Bürgermagazins Geisenfeld
erscheint am

Freitag, 11. Oktober 2024
Anzeigenschluss ist am

Freitag, 27. September 2024
Ihre Medienberaterin hilft Ihnen gerne weiter:

Marion Greithanner-Maul
Telefon: 0841 /88543-261

E-Mail: marion.maul@inmedia-online.de

Sie haben einen redaktionellen Beitrag?
buergermagazin@geisenfeld.de
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European Tuba Power: Ein unvergleichliches
Musikerlebnis in Geisenfeld

Am Freitag, 25. Oktober 2024, wird die Anton-Wolf-Halle in Gei-
senfeld zur Bühne für ein außergewöhnliches musikalisches Er-
eignis. Ab 20:00 Uhr (Einlass ab 19:30 Uhr) lädt das international
gefeierte Ensemble European Tuba Power zu einem besonderen
Konzertabend ein. Die Tickets sind für 22,00 Euro bei ok-Ticket
erhältlich (freie Platzwahl). Ermäßigte Karten für Schüler, Auszu-
bildende, Studenten und Schwerbehinderte sind für 18,00 Euro
verfügbar.
Das Ensemble, bestehend aus preisgekrönten Musikern, die zu-
gleich als Professoren an renommierten Hochschulen lehren und
weltweit als Solisten auftreten, bietet ein Programm, das Gren-
zen sprengt. Die European Tuba Power verbindet Virtuosität mit
einem ungewöhnlichen Repertoire: von ungarischer Gypsimusik
und slawischen Volksweisen über Mozart-Transkriptionen bis hin
zu jazzigen Arrangements, Rock- und Pop-Hits von Bands wie
AC/DC und den Red Hot Chili Peppers, sowie wuchtigen Heavy
Metal-Stücken und einzigartigen Tuba-Techno-Kompositionen.
Mit ihrer ansteckenden Spielfreude und ihren mitreißenden Ar-
rangements haben die Musiker bereits die Bühnen und Festi-
vals Europas und der USA im Sturm erobert. Auf ihrer aktuellen
Tournee machen sie nun auch in Geisenfeld Halt und versprechen
ein Konzert, das die Zuhörer mit seiner Energie und Vielseitigkeit
begeistern wird.

25.Oktober 2024
Anton-Wolf-Halle, Beginn 20:00 Uhr, Einlass: 19:30 Uhr 

www.geisenfeld.de

Vorverkauf über okticket und an den bekannten VVK-Stellen
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In wenigen Tagen beginnt die Schule wieder und für etliche
Schülerinnen und Schüler wird es das letzte Schuljahr vor dem
angepeilten Abschluss sein. Doch was kommt danach? Ein Studi-
um – dual oder in Vollzeit? Ein Praktikum? Ein freiwilliges soziales
oder ökologisches Jahr? Eine Auszeit? Oder vielleicht doch eine
Ausbildung im Traumberuf?
Wer sich für eine Ausbildung entscheidet, verdient sein eigenes
Geld und ist nicht mehr voll und ganz von den Eltern abhängig;
auch spart man gleich für die Rente an. Ein weiterer Punkt, der
für eine Ausbildung spricht ist, dass man quasi schon mit einem

Bein im Berufsleben steht, ohne zunächst die volle Verantwor-
tung für die Arbeit zu übernehmen und Mentoren und Lehrer
noch begleitend an der Seite zu haben. So sammelt man im Lau-
fe der Ausbildung viele wichtige Erfahrungen für später statt
„graue Theorie”. Und mit Ende der Ausbildung ist noch lange
nicht Schluss auf der Karriereleiter. Ambitionierte junge Men-
schen können im Anschluss noch den Meister machen oder gar
ein Studium anschließen.
Egal, welcher Schulabschluss also angepeilt wird, eine Ausbil-
dung ist sicherlich eine solide Entscheidung mit vielen Vorteilen
– aber vor allem eine lebensverändernde. Daher sollte einiges
genau überdacht werden: Welche Ausbildung passt zu den ei-
genen Interessen? Wie stellt man sich seinen Beruf vor? Welche
regionalen Unternehmen bieten entsprechende Möglichkeiten?
Was sind die Voraussetzungen für den Start? Damit diese essen-
tiellen Fragen den jungen Menschen und natürlich auch deren
Eltern kein Kopfzerbrechen oder gar unzählige, schlaflose Näch-
te bereiten, dafür gibt es die KUS-Ausbildungsmesse. Auf dieser
zentralen Ausbildungsmesse für den Landkreis Pfaffenhofen gibt
es am Samstag, 28. September, rund um die Anton-Wolf-Halle in
Geisenfeld erste und wichtige Antworten.

Ein Neuanfang, der gut vorbereitet sein will
„Der Schulabschluss ist gleichzeitig ein Neuanfang. Angesichts ei-
ner Vielzahl an Ausbildungsmöglichkeiten fällt die Entscheidung
oft nicht leicht, hier wollen wir den Jugendlichen und ihren Fa-
milien ein Hilfsangebot liefern“, so KUS-Vorstand Johannes Hof-
ner. Zuständig für die Messeorganisation ist nämlich das Kommu-
nalunternehmen Strukturentwicklung Landkreis Pfaffenhofen
a.d.Ilm (KUS), welches sich als 100-prozentiges Tochterunterneh-
men des Landkreises um die Bereiche Wirtschaftsentwicklung
sowie Lebensraum- und Destinationsmanagement kümmert. Un-
terstützt wird das KUS durch die Partner der Industrie- und Han-
delskammer für München und Oberbayern, der Handwerkskam-

Das letzte Schuljahr beginnt – und dann?
Die KUS-Ausbildungsmesse bringt Schulabgänger und Unternehmen zusammen

In der Anton-Wolf-Halle in Geisenfeld findet erneut die
KUS-Ausbildungsmesse statt. Foto: KUS

AAUUSSBBIILLDDUUNNGG IINN WWOOLLNNZZAACCHH

Mehr auf Instagram:
@thimm_ausbildung

SSpprriicchh mmiicchh ggeerrnnee ppeerrssöönnlliicchh aann::
Nadine Rickauer | T +49 8442 9622 232

THIMM Verpackung Süd GmbH + Co. KG
Bruckbach 15 | 85283 Wolnzach

■ Elektroniker:in für Betriebstechnik (m/w/d)
■ Industriekauffrau/-mann (m/w/d)
■ Maschinen- & Anlagenführer:in (m/w/d)
■ Packmitteltechnolog:in (m/w/d)
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mer für München und Oberbayern, der Kreishandwerkerschaft
Kreisstelle Ingolstadt-Pfaffenhofen sowie der Agentur für Ar-
beit. Die Autohaus Michael Stiglmayr GmbH, die Basell Polyole-
fine GmbH, die MEWA Textil-Service SE & Co. Deutschland OHG,
die THIMM Verpackung Süd GmbH & Co. KG und die WOLF Anla-
gen-Technik GmbH & Co. KG sind neben der Xervon Instandhal-
tung GmbH Sponsoren der Ausbildungsmesse 2024.
Die Messe richtet sich gezielt an Schülerinnen und Schüler, die
ihre Schullaufbahn in den nächsten ein bis zwei Jahren beenden
und dann ins Berufsleben starten wollen. Auch wer bisher nicht
den passenden Traumjob gefunden hat oder auf Praktikumssu-
che ist, ist herzlich willkommen. Auf dieser Orientierungsmes-
se kann man sich informieren, wichtige Kontakte knüpfen und
einen persönlichen Eindruck bei den anvisierten Unternehmen
hinterlassen.

Tickets & Terminbuchung schon jetzt
vorab organisieren
Bereits zum vierten Mal in Folge haben Besucher die Mög-
lichkeit, sich über die regionale Ausbildungsvielfalt zu in-
formieren, mit Ausbildern ins Gespräch zu kommen und
erste Kontakte zu knüpfen. Am Samstag, 28. September,
von 9 Uhr bis 15 Uhr ist die Messe im Herzen des Landkrei-
ses Pfaffenhofen geöffnet.
Der Zugang zur Messe ist selbstverständlich kostenfrei, je-
doch ist eine Online-Ticketbuchung im Vorfeld auf der
Homepage www.ausbildungskompass-messe.de erforder-
lich, damit sich Besucher und Aussteller aufeinander kon-
zentrieren können, Wartezeiten minimal gehalten werden
können und es kein Gedränge vor beliebten Ständen gibt. Mit
der ausgedruckten Ticket-Bestätigung in der Hand oder be-
quem in digitaler Form auf dem Handy kommen die Gäste zur
gewünschten Uhrzeit zügig hinein. Je nach Auslastung der Mes-
se ist natürlich auch ein spontaner Besuch möglich, jedoch lässt
sich der Andrang dank der Ticketbuchung wunderbar regulie-

ren, denn nur so ist gewährleistet, dass die Besucher die ausstel-
lenden Betriebe auch wirklich kennenlernen können.
Mit Sicherheit gute Einzelgespräche ohne nervenaufreibende
Wartezeit verspricht zudem das Terminvereinbarungstool, wel-
ches auf der genannten Webseite zur Verfügung steht. Interes-
sierte Schülerinnen und Schüler können sich direkt zur gewünsch-
ten Uhrzeit einen Gesprächstermin mit den Ausbildungsbetrieben
ihrer Wahl sichern. So können erste Antworten auf drängende,
offene Fragen eingeholt oder tatsächlich auch schon fertige Be-
werbungsunterlagen persönlich abgegeben werden – ohne War-

tezeit und Gedrängel. Auf diese Weise haben auch die
Mitarbeiter an den Messeständen aus-

reichend Zeit für informative Ge-

Das Abschlusszeugnis in der Tasche? Dann schnell nach der pas-
senden Ausbildung suchen. Foto: stock.adobe.com

ZAHNF
gesucht

FEE
!

ZAHNARZTPRAXIS
AM TÜRLTOR

ZAHNARZTPRAXIS
AM MARIENPLATZ

Auszubildende zur Zahnmedizinischen
Fachangestellten m|w|d

Zahnärztliche Gemeinschaftspraxis
Dr. Maximilian Weiland & Dr. Nicole Klein

Zahnarztpraxis amMarienplatz
Marienplatz 7 ∙ 85283 Wolnzach
Telefon 08442 67 75 70
zahnarztpraxis-am-marienplatz.de

Zahnarztpraxis am Türltor
Türltorstraße 4 ∙ 85276 Pfaffenhofen
Telefon 08441 40 55 60
zahnarztpraxis-am-tuerltor.de

h G i h ft i

zahnarztpraxis-am-tuerltor.de/zahnfee

Wir FREUENUNS
auf eurenBESUCH
amSTAND1-E1

N I E D E R L A S S U N G G E I S E N F E L D

Bitte senden Sie uns Ihre aussagekräftige Bewerbung an:
F+S Kälte-Klimatechnik GmbH · Niederlassung Geisenfeld
Max-Knöferl-Str. 4 · 85290 Geisenfeld · Telefon 08452 -7 35 84 20
oder per Mail an: geisenfeld@f-s-klimatechnik.de

BESUCHT UNS AUF DER

AUSBILDUNGSMESSE
GEISENFELD

STAND 2-C5
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spräche mit den potentiellen Praktikanten und Azubis. Und dank
der vielseitigen Präsentationen der Aussteller erhalten die Schü-
ler erste Einblicke in die verschiedensten Branchen.
„Namhafte Unternehmen, Institutionen und Bildungseinrichtun-
gen präsentieren umfassende Karrieremöglichkeiten in deiner
Region“, wirbt KUS-Vorstand Johannes Hofner für den Messe-
besuch.

Große Branchen- und Ausbildungsvielfalt
mit über 90 Ausstellern
Mit über 90 Betrieben, vom lokalen Mittelständler bis zum
deutschlandweit agierenden Unternehmen, offeriert die
KUS-Messe am Samstag, 28. September, eine große Branchen-
und Ausbildungsvielfalt. Vom Handwerk über Handel, Dienstleis-
tung oder Industrie bis hin zur Behörde ist eine Vielzahl an Firmen
vertreten, welche Ausbildungsplätze, Praktikumsstellen oder auch
duale Studiengänge anbieten. Im virtuellen Ausstellerverzeichnis
können sich interessierte Schülerinnen und Schüler bereits im Vor-
feld einen ersten Eindruck zu den teilnehmenden Unternehmen
sowie den angebotenen Berufsfeldern verschaffen.
„Die Messe liefert ideale Möglichkeiten zur Berufsorientierung
und die Chance zur direkten Kontaktaufnahme mit potenziellen
Betrieben. Damit man optimal vorbereitet ist, sollte man sich im
Vorfeld bereits überlegen, wo die Stärken, Schwächen und Vor-
lieben liegen“, appelliert KUS-Vorstand Johannes Hofner an die
Schülerinnen und Schüler.

Gut vorbereitet auf die Ausbildungsmesse
mit dem Lebenslauf-Generator
Bevor man zur Messe kommt, sollte man sich intensiv Gedanken
machen: Was möchte man beruflich erreichen? Worauf kommt
es im Arbeitsleben an? Welches Praktikum hat Freude bereitet?
Wie stellt man sich sein Wunschunternehmen vor? Genauso soll-
te man sich im Klaren sein, welche Fähigkeiten, Interessen und
Stärken man hat. Hierzu gehören zum Beispiel der angestrebte

Schulabschluss, besondere IT- oder Sprachkenntnisse sowie eh-
renamtliches Engagement. Aber auch Kommunikationsfähigkeit,
Lernbereitschaft oder Teamfähigkeit sind wichtige Eigenschaf-
ten.
Den Eltern wird empfohlen, sich gemeinsam mit ihrem Kind auf
die Suche nach den Stärken und Interessen sowie den dazu pas-
senden Berufen und Arbeitgebern zu machen. Durch ein Üben
des Bewerbungsgespräches können die Kinder Sicherheit und
Souveränität gewinnen. Ebenso sollte der Nachwuchs ermu-
tigt werden, in die Offensive zu gehen und über das Gesprächs-
vereinbarungstool vorab persönliche Gesprächstermine auf der
Messe zu vereinbaren. Denn Übung macht den Meister und in
einem lockeren Rahmen wie auf der Messe fällt das erste Ge-
spräch leichter, als in Büroräumen mit Personalern und zukünf-
tigen Vorgesetzten.

Über 90 Betriebe warten auf potenzielle Azubis und Praktikan-
ten in der Anton-Wolf-Halle in Geisenfeld. Foto: KUS

Fo g de Aus du g b r e bie en wirg gF l d A bild b f bi t iFolgende Ausbildungsberufe bieten wir:
· Industriemechaniker m/w/d

· Werkzeugmechaniker m/w/d

· Karosserie- und Fahrzeugbau-
mechaniker m/w/d

· Maschinen- und Anlagenführer m/w/d

· Technischer Produktdesigner m/w/d

· Zerspanungsmechaniker m/w/d

Sei positiv, streng dich an,
und mache es möglich!

Ansprechpartnerin
Karin Reforgiato

Link zur Homepage

Königstraße 11 · 85290 Geisenfeld
karin.reforgiato@mxprototyping.de
084 52 / 72 94 0
www.mxprototyping.de

Wir sind dabei!

Ausbildungsko
mpass – Die Messe

28. September · Stand 2-A5

Anton-Wolf-Halle Geisenfeld
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Auch im Außenbereich des weitläufigen Schulgeländes sind
noch weitere Aussteller zu finden. Foto: KUS

Wer zu diesem Zeitpunkt auch schon eine Kurzbewerbung in der
Tasche hat, der kommt besonders gut vorbereitet rüber. Doch
keine Angst, beruhigt der KUS-Vorstand: „Für diesen Vor-Ort-
Termin bei der Messe ist noch keine komplett ausgearbeitete
Bewerbung notwendig. Die Kopie des letzten Zeugnisses, sowie
ein kurzer Lebenslauf mit Kontaktdaten reichen für den ersten
Schritt aus.” Daher sind auf der Webseite www.ausbildungskom-
pass.de nicht nur ein digitaler Berufscheck zu finden sowie ein
cooler Lebenslauf-Generator. Zu den wichtigen Bestandteilen
des Lebenslaufs gehören unter anderem die eigenen Kontakt-
daten, die bisherige, schulische Ausbildung, relevante Praktika
oder Nebenjobs, die bereits absolviert wurden, besondere Fä-
higkeiten und Interessen sowie erste Referenzen. Der Online-Le-
benslauf-Generator auf www.ausbildungskompass.de führt die
Schüler durch jeden dieser Abschnitte und hilft ihnen dabei, sie
optimal zu gestalten. Einfach online ausfüllen, abschicken und
schon hat man einen ersten Lebenslauf in der Hand ohne sich
stundenlang mit Formatierungen im PC-Schreibprogramm är-

gern zu müssen und dann doch einen essentiellen Punkt verges-
sen zu haben.

Der erste Eindruck zählt
– im Bewerbungsgespräch wie auch auf der Messe
Ohne den jungen Besuchern Angst machen zu wollen, sei ange-
merkt, dass natürlich auch auf der Messe, wie im Vorstellungs-
gespräch oder überhaupt im Leben natürlich der erste Eindruck
zählt. Eltern sollten die jungen Besucher daher anhalten, sich
dem Anlass entsprechend zu kleiden. Statt der geliebten Jog-
ginghose oder der zerrissene Hotpants sind eine gebügelte Hose
oder eine löcherfreie Jeans angebracht. Statt T-Shirt mit Totenk-
opfprint oder dem bauchfreien Top wählen die Schülerinnen und
Schüler lieber saubere Polos, Hemden oder nicht zu freizügige
Blusen. Gekämmte, gewaschene Haare und gepflegte Fingernä-
gel runden das Bild eines reifen, jungen Menschens ab. Den Mä-
dels sei ein dezentes Make-up sowie nicht zu auffälliger Schmuck
empfohlen. So punkten die jungen Messebesucher garantiert an
jedem Messestand.
Und wer noch so gut vorbereitet und souverän in die Halle mar-
schiert, kurz vor dem Gespräch mit den Mitarbeitern am Messe-
stand kommt vielleicht doch die Nervosität auf. Kein Problem:
Die Kandidatinnen und Kandidaten sollten einfach durchatmen,
auf eine offene und positive Körpersprache achten, Augenkon-
takt halten, lächeln, die Hände aus den Hosentaschen nehmen
und am besten locker falten, um nicht verlegen ständig mit den
Haaren zu spielen oder an den Knöpfen der Bluse zu nesteln. Al-
ler Anfang ist schwer und nur Übung macht den Meister – daher
lohnt der Messebesuch in jedem Fall, denn in der eher lockeren
Messe-Atmosphäre können diese Hürden leichter genommen
werden.
Noch mehr Tipps zur Messevorbereitung und hilfreiche Tipps für
die Bewerbungsunterlagen gibt es im Internet unter www.aus-
bildungskompass-messe.de/schueler. Hier finden sich auch noch
online einen „Stärken-Check” sowie ein „Interessen-Check”. Ein-

BESUCHSTICKET JETZT KOSTENLOS ONLINE BUCHEN:

AUSBILDUN
GSBETRIEB

E AUS

DEM LAND
KREIS PFA

FFENHOFE
N

AUSBILDUN
GS- UND P

RAKTIKUM
SMÖGLICH

KEITEN

GESPRÄCH
STERMINE

ONLINE VE
REINBARE

N

EINTRITT F
REII

FÜR DEN LANDKREIS PFAFFENHOFEN A.D.ILM
ANTON-WOLF-HALLE GEISENFELD, IM AUFELD 18

SA. 28. SEPT. 2024
9 - 15 Uhr - Geisenfeld

WWW.AUSBILDUNGSKOMPASS-MESSE.DE

HOCH- &TIEFBAU
ENTSORGUNG & CONTAINERDIENST

SCHLÜSSELFERTIGES BAUEN
BAUGERÄTEVERLEIH
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Die Ausbildungsmesse bietet dir:
- direkten Erstkontakt mit regionalen Unternehmen
- ein vielseitiges Angebot an Ausbildungen, Praktika und berufs-
begleitenden Studiengängen
- das persönliche Vorstellen bei mehreren Unternehmen
- die Möglichkeit offene Fragen zum Traumjob zu stellen
-die Möglichkeit, sich einen ersten Eindruck über potenzielle Ar-
beitgeber zu verschaffen

fach in fünf Minuten ein paar kurze Fragen beantworten und
dann Vorschläge aus über 600 Ausbildungsberufen, die zu den
individuellen Interessen und Stärken passen, ansehen. Diese On-
line-Fragebögen sind kostenfrei, ohne vorherige Registrierung
verfügbar, anonym und unverbindlich. Die Vorschläge erhalten
die Schülerinnen und Schüler sodann komplett mit einer kla-
ren und verständlichen Erklärung zu jedem Berufsbild. Vielleicht
ist dann ja schon genau der Beruf dabei, von dem man immer
geträumt hat oder zumindest zeigt sich eine Richtung, von der
man nie geglaubt hätte, dass man sie beruflich in Betracht zie-
hen würde. Austesten lohnt sich, ebenso wie ein Besuch auf der
KUS-Ausbildungsmesse am Samstag, 28. September, von 9 bis 15
Uhr. Schnell Online-Ticket unter www.ausbildungskompass-mes-
se.de buchen und gut vorbereitet und gechillt in die berufliche
Zukunft hier in der Region starten. (jb)

dm_jobs_deutschland

Liest sich gut?
Bewirb Dich gleich unter
dm-jobs.de/ausbildung
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Freu Dich auf:

• einen sicheren Ausbildungs-/Studienplatz
• faires Gehalt & Urlaubs- und Weihnachtsgeld
• digitales Lernen
• Mitarbeiterrabatte und vieles mehr

Ausbildung &
Studium bei dm
in Geisenfeld

Pflegen. Lernen. Gestalten.
Teil des Danuvius Teams werden!

www.danuviusklinik.de | job@danuviusklinik.de
Ein Unternehmen der Celenus salvea-Gruppe

> Generalistische Pflegeausbildung (3 Jahre)
> Ausbildung zur Pflegefachhilfe (1 Jahr)

TeilnehmenderBetrieb

AUSBILDUNGSKOMPASSDIE MESSE

Weitere Infos persönlich am 28.09.2024 an unserem Messestand beim Ausbildungskompass in Geisenfeld oder unter:
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Wir sind ein Unternehmen, das im Auftrag großer Industrieunter-
nehmen technische Maschinen und Anlagen wartet und repariert.
Du hast bei uns abwechslungsreiche Aufgaben und gewinnst
spannende Einblicke in industrielle Produktionsprozesse.

Starte deine Ausbildung zum 1. September 2025 bei
XERVON Instandhaltung als:
_ Anlagenmechaniker (m/w/d)
_ Industriemechaniker (m/w/d)
_ Elektroniker für Betriebstechnik (m/w/d)
_ Industriekaufmann/-frau (m/w/d)
_ Fachkraft für Lagerlogistik (m/w/d)

Informier dich auf unserem Messestand in Geisenfeld oder
bewirb dich direkt auf einen Ausbildungsberuf unter
> ausbildung-rms.de

XERVON Instandhaltung GmbH
Wolfswinkel 1 // 85126 Münchsmünster
T +49 8402 2195-0
Ein Unternehmen der REMONDIS-Gruppe

Mit dir in die Zukunft!
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Fit für
die Zukunft
Deine Ausbildung
bei uns 2025

Sei mit
dabei !

Schick uns jetzt
deine digitale

Bewerbung über
www.bayernoil.de/

karriere

Ausbildungsbeginn

1. Sept.Kontakt & Ansprechpartnerin
BAYERNOIL Raffineriegesellschaft mbH
Personal – Marina Braun
Raffineriestraße 100 | 93333 Neustadt
karriere@bayernoil.de | +49 8457 8-2243

Weitere Infos imWeb
Zum Unternehmen: www.bayernoil.de
Zur Ausbildung: www.elementare-vielfalt.de
Zur Ausbildung: www.azubiblog-bayernoil.de

Chemikant (m/w/d)
Ausbildungsdauer 3,5 Jahre

SteuerDeineKarriere.de

@steuerdeinekarriere

Steuerfachangestellte/r
(m/w/d)

Mit Ausbildung Karrieremachen.

Die Ausbildung bietet
einen krisensicheren Arbeitsplatz

vielseitige und abwechslungsreiche Aufgaben

hervorragende berufliche Zukunftsaussichten

Scanmich!
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BEWIRB
DICH
JETZT!

Voller
Energie!
Du&SWI‒

Mehr Infos unter www.sw-i.de/landingpages/ausbildung
Besser ganz nah.

Wir suchen Auszubildende zur/m
• Industriekauffrau/-mann (m/w/d)
• Elektroniker/-in für Betriebstechnik (m/w/d)
• Anlagenmechaniker/-in (m/w/d)
• Fachangestellte/r Bäderbetrieb (m/w/d)

Sei ein Teil der Energiewende bei den Stadtwerken Ingolstadt. Gestalte die Zukunft. Bei den SWI.



Die berufliche Zukunft startet genau hier
Ausbildung zum Chemikant (m/d/w) 2025

LyondellBasell auf einen Blick
Wir sind LyondellBasell - ein führendes Unternehmen der globalen
Chemieindustrie, das Lösungen für ein nachhaltiges Leben im Alltag
entwickelt. Durch fortschrittliche Technologien und gezielte Investitionen
ermöglichen wir eine kreislauforientierte und kohlenstoffarme Wirtschaft.
Bei allem, was wir tun, sind wir bestrebt, Werte für unsere Kunden,
Investoren und die Gesellschaft zu schaffen. Als einer der weltweit
größten Hersteller von Polymeren und führend in der
Polyolefintechnologie entwickeln, produzieren und vermarkten wir
hochwertige und innovative Produkte für Anwendungen, die von
nachhaltigem Transport und Lebensmittelsicherheit bis hin zu sauberem
Wasser und hochwertiger Gesundheitsversorgung reichen.

Standort Münchsmünster
Rund 260 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter arbeiten am Standort Münchsmünster. Unsere Nachwuchskräfte profitieren
von den vielseitigen und spannenden Berufsperspektiven eines familiär geprägten Standortes, der gleichzeitig Teil
eines global tätigen Unternehmens ist.

Vorteile einer Ausbildung bei LyondellBasell
Ausbildungsvergütung gem. Tarifvertrag der Chemischen Industrie Bayern + 30 Tage Urlaub + Weihnachts- und
Urlaubsgeld + eigenes Tablet während der Ausbildung + Firmenfahrrad während der Ausbildung + Kantine +
Gesundheitsprogramme (z.B. Zuschuss Fitnessstudio) + zahlreiche Sozialleistungen

Die Ausbildung bei LyondellBasell stellt die Weichen für
eine erfolgreiche und zukunftsorientierte Karriere

Ausbildungsinhalte
❙ Umweltschutz und Arbeitssicherheit
❙ Organisation und Arbeitsabläufe im Produktionsbetrieb
❙ Mess- und Regelungstechnik
❙ Verfahrenstechnik
❙ Prozessleittechnik
❙ Labortechnik
❙ Wartungstechnik
❙ Qualitätssicherung
❙ Praxiserfahrung durch Teamarbeit

Ausbildungszeiten
❙ Ausbildungsdauer 3,5 Jahre
❙ Ausbildungsbeginn zum 01. September

Voraussetzungen
❙ Ab Mittel- oder Realschulabschluss
❙ Gute Leistungen in Chemie, Mathematik und Physik
❙ Technisches Verständnis
❙ Bereitschaft zur Teamarbeit und selbstständigem Lernen

Notwendige Unterlagen
❙ Bewerbungsschreiben Lebenslauf
❙ Die beiden letzten Zeugnisse
❙ Zusätzliche Bescheinigungen (z. B. Praktika)

Bewerbung an:
Ausbildung-MUO@LyondellBasell.com

und im Online-Portal registrieren:
www.lyondellbasell.com
( Careers – Standort – Muenchsmuenster )

Weitere Informationen bei
www.lyondellbasell.com/de/muenchsmuenster-plant/

Praktikumstermine
❙ Faschings / Osterferien / Pfingstferien

und nach Termin Vereinbarung

41
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GEMEINSAM
GROSSES BEWEGEN.

Mehr Informationen über Kaufland als Arbeitgeber
erhältst du unter kaufland.de/jobs

HIGHTECH VOR
DER HAUSTÜRE:
KAUFLAND LOGISTIK
STELLT SICH VOR.
Das Filialnetz von Kaufland wächst stetig.
Bundesweit betreibt das Unternehmen
bereits über 770 Filialen und ist auch in
Zukunft an neuen Standorten interessiert.
Damit wachsen auch die Anforderungen
an eine moderne Logistik stetig.

Im Kaufland-Logistikzentrum Geisenfeld
herrscht fast immer Hochbetrieb. Von
hier aus werden täglich über 120 Kaufland-
Filialen in Bayern und Baden-Württemberg
mit rund 25.000 Artikeln beliefert. Die
logistische Herausforderung hierbei ist,
dass es sich bei den Waren zum einen um
tagesfrisches Obst und Gemüse handelt,
zum anderen um Lebensmittel, die in drei
unterschiedlichen Temperaturbereichen
gelagert und transportiert werden: un-
gekühlt, gekühlt und tiefgekühlt.

Durch eine bauliche Erweiterung und den
Einsatz hochmoderner Anlagentechnik wird
in Geisenfeld ab Herbst 2024 ein Großteil der
ungekühlten Lebensmittel, die den Haupt-
anteil unseres Sortiments ausmachen,

automatisch kommissioniert. Ermöglicht
wird dies durch modernste IT-Lösungen
und neueste Technik wie Kommissionier-
Roboter, autonome Shuttlefahrzeuge
und Paletten-Transportsysteme.

Auf Grundlage eines ausgeklügelten
IT-Systems packen die Roboter die
Paletten dabei mit höchster Präzision –
unter Berücksichtigung der statischen
Eigenschaften der unterschiedlichsten
Produkte. Eine weitere Innovation ist,
dass die Paletten entsprechend der
Warenanordnung in den Filialen gepackt
werden. Das verkürzt die Laufwege der
Mitarbeiter in den Filialen beim Einräumen
deutlich.

Da hinter moderner Technik immer gut
ausgebildete Fachkräfte stecken, hat
das Logistikzentrum in Geisenfeld auch
interessante Ausbildungs- und Arbeits-
plätze zu bieten.

Folge uns auf:

WIRSTELLEN
EIN!
Logistikverteilzentrum
Geisenfeld

Instandhalter/Mechatroniker
für automatische Fördersysteme
(m/w/d)

Disponent für Transportplanung
und Steuerung (m/w/d)

Sachbearbeiter Wareneingang
und Abfertigung (m/w/d)

Kaufmännischer Mitarbeiter
Lagerleitstand (m/w/d)

Schichtleiter Transport Logistik
(m/w/d)
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Schweres Sudoku

Gewinnen Sie Gutscheine fürs Volksfest! 

Das Bürgermagazin Geisenfeld verlost dreimal je einen Gut-
schein für eine Maß Bier und ein halbes Hendl für das 

Geisenfelder Volksfest! Das Lösungswort 
des Kreuzworträtsels soll bis Diens-
tag, 17. September, in einem Um-
schlag mit Namen und Telefonnum-
mer in der Verwaltung in Geisenfeld 
abgegeben oder in den Briefkasten 
der Verwaltung geworfen werden. Die 

drei Gewinner werden ausgelost und 
benachrichtigt und können ihren Gewinn dann 

bis Freitag, 15. September, bei der Verwaltung ab-
holen. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 43



Die Festwirte Franz und Sina 

freuen sich auf ihre Gäste! 

Programm 2024
19. September 2024
19:00 Uhr  Öffentliche Bierprobe mit der bekannten Kapelle 

trotz Funk und Fernsehen Josef Menzl

20. September 2024
17:00 Uhr  Standkonzert am Stadtplatz
17:30 Uhr Ausmarsch der Ehrengäste, Vereine und deren Mitglieder zum Festplatz
18:00 Uhr  Auftakt des Geisenfelder Volksfestes mit der Partyband No. 1 „OHLALA“
  Bieranstich und Eröffnung des 70. Geisenfelder Volksfestes durch den Ersten 

Bürgermeister Paul Weber

21. September 2024
12:30 Uhr  Fundsachenversteigerung in Zusammenarbeit mit dem Flughafen München 
18:30 Uhr  Partystimmung mit „Musikuss“

22. September 2024
11:00 Uhr  Frühschoppenkonzert mit der Stadtkapelle Geisenfeld
12:00 Uhr  Mittagstisch im Festzelt Unterhaltung mit der Stadtkapelle Geisenfeld

23. September 2024
11:00 Uhr  Mittagstisch im Festzelt
15:00 Uhr  Treffen der Geisenfelder Senioren
18:30 Uhr Stimmungsvolle Abendmusik und Tanzabend mit The Roses

24. September 2024
11:00 Uhr Mittagstisch im Festzelt
14:00 Uhr  Kinderfestzug Ausmarsch der Kindergarten- und Schulkinder vom 

Rathausplatz zur Festwiese mit der Stadtkapelle Geisenfeld
15:00 Uhr  Kindernachmittag mit dem wunderschönen Puppentheater
18:00 Uhr Stimmung PUR mit unserer Partyband die ROTZLÖFFL

Festzeltbetrieb Franz Widmann jun. 
Mooswiesenweg 16, 84034 Landshut 
 
Vertreten durch:
Herr Franz Widmann junior 
 
Kontakt:
Telefon: +49 (01 70) 3 67 70 89
E-Mail: info@festhalle-widmann.de

NEU!

NEU!
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